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Du hast ...
· mindestens eine zehnjährige allgemeine Schulbildung 
 (Hauptschulabschluss nach Klasse 10)
· Interesse und Freude an der Arbeit 
 mit und für Menschen
· eine körperliche und geistige Belastbarkeit 
· Freude an der Arbeit im Team

Du erlernst ...
während der dreijährigen Ausbildung 
die Fachpflege für Menschen aller Altersgruppen.

Du entscheidest ...
starte Deine Ausbildung
zu unterschiedlichen Zeitpunkten im Jahr
und wähle dazu einen unserer 
Standorte – ambulant oder stationär.

Haben wir Dein 
Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung 
über unser Online-Portal.
Wir freuen uns über vielfältige Bewerbungen 
von Menschen, unabhängig von 
kultureller und sozialer Herkunft. 
Berufseinsteiger sind herzlich willkommen!

Caritasverband
für das Dekanat Borken e.V. 
Fachbereich Pflege & Gesundheit                                                                                    
Verbund caritativer Seniorenhäuser gGmbH

Turmstraße 14 · 46325 Borken

Bewirb

Dich
jetzt

www.
caritas-borken.de

Ihr findet uns jetzt auch auf ...

Bring Dein

          
Herz ein ...

Deine Ausbildung als

Pfl egefachmann/frau (d/m/w)

Du verdienst ...

1. Jahr: 1.190,69 €

2. Jahr: 1.252,07 €

3. Jahr: 1.353,38 €

Hinzu kommt eine Jahres-

sonderzahlung sowie Beiträge 

für die betriebliche Alters-

zusatzversorgung.
(Stand 04/2022)
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HEIDEN. Im Atelier „Annettes Art“ 
in der ehemaligen Gaststätte Gru-
newald an der Heidener Straße 
sieht man noch die Spuren des ge-
rade beendeten Malkurses. Farbtu-
ben stehen auf den Tischen, dane-
ben liegen gesäuberte Pinsel. Und 
auf den Plätzen liegen Leinwände, 
die allesamt das gleiche Motiv zei-
gen: Einen blühenden Obstbaum-
zweig auf blauem Grund. Freilich 
in sehr unterschiedlichen Variatio-
nen. 

„Das war der Ferienmalkurs für 
Kinder und Jugendliche. Der geht 
über mehrere Nachmittage. Aber 
mehrteilige Kurse sind eher die 
Ausnahme bei meinen Angeboten. 

Eigentlich biete ich immer Einzel-
termine an. Dann treffen sich hier 
Interessierte für mehrere Stunden 
zum Malen. Und es gibt auch keine 
Vorgaben bezüglich des Motivs“, 
berichtet Annette Ullrich-Tap-
pe. Vier bis fünf Kurse führt die 
55-jährige Heidenerin in der Wo-
che durch. Für Erwachsene gibt es 
komplette Ateliertage, an denen 
man zwischen 10 und 19 Uhr den 
Pinsel unter ihrer fachlichen An-
leitung schwingen kann. Die teil-
nehmenden Frauen und mitunter 
auch Männer bewegen sich frei in 
dem genannten Zeitrahmen. „Denn 
neun Stunden am Stück malt nie-
mand. Malen macht zwar Spaß, ist 

aber durchaus anstrengend“, weiß 
die Künstlerin aus eigener Erfah-
rung. 

„Kunst ist eigentlich  
schon ein Leben lang  
meine Leidenschaft“,  
sagt die Heidenerin. 

Schon als Kind sei sie kreativ un-
terwegs gewesen. In der Schule war 
Kunst ihr Hauptfach. Und eigent-
lich sah sie im Künstlerischen auch 
ihr berufliches Ziel. Es kam aber 
zunächst anders. Ullrich-Tappe 
machte eine Ausbildung zur Öko-
trophologin, arbeitete drei Jahre in 
diesem Beruf. 

GESCHICHTEN AUS DER REGION

KUNST IST IKUNST IST IHHRE RE 
LEIDENSCHAFT
Annette Ullrich-Tappe bietet seit 25 Jahren Mal- und Kreativkurse an
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Ein Bekannter holte sie in den Be-
reich Hobby und Künstlerbedarf. 
„Ich habe im Fachhandel neue Ma-
terialien und Techniken vorgestellt: 
von Teddybären fertigen über Sei-
denmalerei bis zur Airbrushtech-
nik. Das Knowhow habe ich mir 
gleichzeitig in verschiedenen Fach-
seminaren und Kursen angeeignet. 
1994 habe ich dann den Schritt in 
die Selbständigkeit gewagt und ma-
che seitdem Promotion für diver-
se Firmen. Mein Fachwissen über 
Kunsttechniken und Künstlerma-
terialien gebe ich auch auf Messen 
und zum Beispiel bei Fachhandels-
eminaren weiter“, erzählt die ge-
bürtige Oberhausenerin, die 1999 
mit ihrer Familie nach Heiden zog.

Zeitgleich fing sie an, im Party-
keller ihres Privathauses Mal-, Bas-
tel- und Kreativkurse zu geben. Das 
kam so gut an, dass sich bald auch 
die Kolpingsfamilie und diverse 
Bildungswerke bei ihr meldeten. 
„2010 konnte ich ein Ladenlokal in 
Heiden anmieten. Das war die Ge-
burtsstunde von Annettes Art“, be-

richtet Ullrich-Tappe. Neben der 
Kursarbeit habe sie auch Mode-
schmuck hergestellt. „Das passte 
gut, denn vorher war in dem Laden 
ein Schmuckgeschäft gewesen.“ 

2016 erfüllte die Heidenerin 
sich dann ihren Kindheitstraum. 
Sie schrieb sich für ein Studium 
Malerei und Grafik in Bochum 
ein. Im Anschluss von 2019 bis 
2021 besuchte sie die Meister-
klasse des IBKK in Malerei mit 
Dietmar Jäkel als Dozenten. 

Seit 2018 hat sie ihr Atelier und 
ihre Malschule im Grunewald. „Hier 
finde ich ausreichend Platz und die 
nötige Ruhe für meine Kurse“, sagt 
Ullrich-Tappe. Die Kurse sind längst 
etabliert, die Aufgabenstellung für 
die Kursleiterin sieht aber immer 
anders aus. Mal macht sie Motivvor-
schläge, dann ist eine Farbberatung 
gefragt, ein anders Mal geht es um 
technische Hilfestellung. „Ich frage 
stets die Wünsche der Teilnehmer 
ab. Und ich versuche jeden da abzu-
holen, wo er technisch und künst-
lerisch steht“, sagt die Heidenerin. 

Die Teilnehmerzahl sei daher 
auch auf sechs bis acht Personen 
begrenzt, damit sie sich allen 
ausreichend widmen kann. „Vor 
allem geht es darum, hier eine 
gute Zeit zu haben“, so Ullrich-
Tappe.

„Malen kann jeder“, ist die 
55-Jährige überzeugt. Zunächst 
gehe es um handwerkliche 
Grundfertigkeiten und ein ge-
schultes Auge. „Perspektiven, 
Farbharmonie, Komposition“, 
nennt sie ein paar Stichworte. 
„Ich versuche aber auch, den 
Menschen auf den Weg zu seiner 
eigenen Kunst zu bringen“, sagt 
die Heidenerin. 

Kommt sie selbst noch zum 
Malen? „Vielleicht etwas zu sel-
ten“, meint Annette Ullrich-Tap-
pe. Sie bietet Auftragsmalerei an 
und gestaltet für die Gemeinde 
Mandala-Steine als Brautge-
schenke. „Einmal im Jahr gönne 
ich mir eine zehntägige Malrei-
se. Dann bin ich mit zwei Freun-
dinnen unterwegs - zum Beispiel 
in der Toskana oder auf Samos. 
Sechs Stunden am Tag wird dann 
gemalt“, erzählt sie.

Anlässlich des 25-jährigen Be-
stehens von „Annettes Art“ hat 
Ullrich-Tappe eine Ausstellung 
organisiert, die Bilder von mehr 
als 30 ehemaligen und aktuellen 
Kursteilnehmern sowie eigene 
Werke zeigt. „Die Ausstellung 
holt Bilder aus 25 Jahren ans 
Licht. Für mich ist das so, als ob 
ich alte Bekannte wiedertreffe“, 
sagt die Künstlerin. Die Bilder 
sind am 27. April von 13 bis 18 
Uhr und am 28. April von 11 bis 
18 Uhr im Ludgerus-Forum in 
Heiden zu sehen. Der Eintritt ist 
frei. (kre)

MEHR ÜBER ANNETTES ART  
UND DIE MALKURSE FINDET  
MAN AUF WWW. 
KREATIVKURSE-HEIDEN.DE
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Wöchentlich
wechselnde

Top-Angebote

FABRIKVERKAUF REKEN

Aeckern 1 | 48734 Reken | Telefon 0 28 64 / 82 0

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 10 - 18 Uhr

Freitag von 10 – 15 Uhr

Kaminwelt Huwe GmbH
Westend 18 · 46399 Bocholt · Tel. 02871 42771  

www.kaminwelt-huwe.de

Wir 
haben 
Ihren 
neuen
Lieblings-
Ofen.
Erleben Sie die 
Neuheiten 2024
jetzt in unserer 
Ausstellung.

ANGLER  
PRÄSENTIEREN 
SICH IN GEMEN 
GEMEN. Zum Tag der offenen Tür lädt am Sonntag, 5. 
Mai, der Fischereiverein Gemen-Burlo-Gelsenkirchen 
ein. Von 11 bis 17 Uhr präsentieren die Mitglieder 
am Vereinsheim am Kalverkamp interessierten Besu-
chern ihre Aktivitäten und Projekte. Diese haben sich 
in den letzten Jahren besonders auf den Naturschutz 
fokussiert. Herausragendes Beispiel dafür ist die na-
turnahe Gestaltung des Regenwasserrückhaltebecken 
am Gemener Schützenfestplatz. Vereinsmitglieder 
werden Führungen durch das Biotop anbieten und 
über die Besiedlung durch Insekten, Vögel und Pflan-
zen informieren. Passend dazu lädt „Otti's U-Boot“ Fa-
milien mit Kindern dazu ein, selbst gekescherte Funde 
aus der Aa unter dem Mikroskop zu betrachten und zu 
bestimmen.  

Das ist aber noch längst nicht alles. Experte Ingo We-
ber und sein Team vom LFV Westfalen u. Lippe stel-
len den Castingsport vor, eine Präzisions- und Weit-
wurfsportart, die landläufig auch als Trockenangeln 
bezeichnet wird. Das Team der European Fly Fishing 
Association wiederum gibt Einblicke in das Fischen 
mit der Fliegenrute. Ausbilder des eigenen Vereins er-
läutern, wie man sich auf die Fischereiprüfung vorbe-
reitet. Und an der Jugendburg Gemen (Gräfte auf der 
Rückseite) bietet das Jugendleiterteam des Vereins ein 
Schnupperangeln an. Nicht zuletzt gibt es einen Angel-
flohmarkt sowie Imbissmöglichkeiten mit Fischbur-
ger, Backfisch, Grillwurst, Kaffee und Kuchen. (kre)
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KREIS. Gerlind Zallman-
zig aus Isselburg ist die 
1000. Person, die sich für 
die Ersthelfer-App ‚Corhel-
per‘ registriert hat – zur 
Freude von Landrat Dr. 
Kai Zwicker und Kreis-
ordnungsdezernentin Dr. 
Elisabeth Schwenzow. Bei 
der App handelt es sich um 
ein Smartphone-basiertes 
Rettungssystem. Sie erfasst 
qualifizierte Ersthelfer, die 
sich bei einem Notfall in der 
Nähe aufhalten und so als 
mobile Ersthelfer schnel-
le Hilfe leisten können. 
Aufmerksam wurde Ger-
lind Zallmanzig auf das 
Thema durch Gespräche 
mit ihren niederländischen 
Kollegen. „Jenseits der 

Grenze ist das Thema we-
sentlich präsenter“, erklärt 
die Krankenschwester. 
Berufsbedingt liegt es ihr 
am Herzen, für das Thema 
„Erste Hilfe“ zu sensibili-
sieren. „Jeder, der bereit 
ist, anderen im Notfall zu 
helfen, sollte sich registrie-
ren. Es heißt ja nicht, dass 
jeden Tag das Handy Alarm 
schlägt“, appelliert sie. 

Im Rahmen einer Schulung 
wurde sie auf das Nothel-
fersystem aufmerksam, das 
2021 im Kreisgebiet als Er-
gänzung zum öffentlichen 
Rettungsdienst installiert 
wurde. Die aus unmittel-
barer Nähe hinzugerufe-
nen Ersthelfer verkürzen 
entscheidend das Inter-
vall bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes. Das 

kann beispielsweise bei 
der Wiederbelebung nach 
Herzstillständen schwere 
körperliche Schäden ver-
meiden helfen.      
Für den Eintrag als Cor-
helper braucht es eine ge-
wisse Qualifizierung, die 
beispielsweise Ärzte, Kran-
kenschwester und Sanitäter 
mitbringen. Ist diese er-
füllt, ist die Registrierung 
schnell gemacht. Gerlind 
Zallmanzig informierte 
sich unter www.kreis-bor-
ken.de/ersthelferapp über 
die Ersthelfer-App, lud dort 
ihre Qualifikationen hoch 
und wurde dann von der 
Fachabteilung Rettungs-
dienst des Kreises Borken 
freigeschaltet. (pd/kre)

1.000 REGISTRIERTE IN DER 
ERSTHELFER-APP „CORHELPER“

Landrat Dr. Kai Zwicker (2. v. li.) und Kreisordnungsdezernentin Dr. 
Elisabeth Schwenzow (re.) dankten jetzt Gerlind Zallmanzig (mitte) für ihre 
Registrierung bei „Corhelper“. Mit dabei waren Louisa Decking (Fachabtei-
lung Rettungsdienst) sowie Torsten Nieuwenhuis (DRK). Foto: pd

GROSS REKEN. „Sommerkonzerte-mit Herz“ präsen-
tiert am 15. Juni ein besonderes Event auf dem Freige-
lände des Berghotel Hohe Mark. Unter dem Motto „Mu-
sica Italiana - Classic meets Pop“ lassen renommierte 
Künstler wie der Tenor Jonas Kim, die Sopranistinnen 
Jeanne Ocean Jansen und Natalja Radoslavjevic sowie 
die Filieri Brüder klassische Musik und Pop ineinan-
der verschmelzen. Zu hören sein werden klassische 
Werke italienischer Komponisten sowie Balladen und 
Songs des Italo-Pop. Beginn ist um 19 Uhr. Tickets sind 
auf www.sommerkonzerte-mit-herz.de erhältlich, da-
runter auch Schüler- und Studententickets. Für Gäste, 
die eine Kombination aus Hotelbesuch, Konzert und 
leiblichem Wohl bevorzugen, bietet das Hotel das 
"tutti kompletti"-Ticket. Ein Unterstützerticket steht 
ebenfalls zur Verfügung, um die Initiative von inter-
nationalen Künstlern und der Organisation von R.T. 
Yang-Hucke pro-culture zu fördern. (pd/kre)

ITALIENISCHER 
ABEND  
AM BERGHOTEL 
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ZWEI NEUE SONGS 
VON DJ TOM
SCHERMBECK. Gleich zwei neue Single-Veröffentli-
chungen haben der Schmerbecker Thomas Averkamp 
(DJ Tom) und sein Gesangspartner Michael Zell (Leroy 
Daniels) jetzt am Start. Die erste Produktion mit dem 
Titel „Superfly“ ist ein 124-BPM Dance-Track mit ange-
sagten Elementen aus den 80er Jahren und einer mit-
reißenden Melodie. Der Song ist seit dem 12. April auf 
allen bekannten Plattformen weltweit erhältlich und 
ist erschienen über JOMPSTA Music Krefeld. Label-
Chef und CEO Jens Ophälders sieht darin Potenzial für 
einen echten Dance-Hit und promotet den Song daher 
nahezu rund um den Globus. Dazu ist ein sehenswer-
tes Video auf YouTube erschienen. „Mittlerweile sind 
wir in der glücklichen Lage komplett eigenständig vor-
produzieren zu können. Ein guter Freund und Musi-
kerkollege, Axel Scheuer aka Axel S., kam neu hinzu 
und ergänzt uns hier nun optimal“, so Leroy Daniels.

Der zweite Song, mit dem Titel „Summertime Groo-
ve“, ist ein Sommer-Sonne-Gute-Laune-Lied, mit kari-
bischen Klängen, sowie Rap- und Ragga-Elementen. 
Ragga ist eine Spielart des jamaikanischen Reggaes. 
Die Produktion stammt von Oliver Flöte aka Tom Bel-
mond und Rico Bernasconi. „Der Song ist ein echter 
Garant auf den Sommerhit 2024“, meint Thomas Aver-
kamp. Neben ihm und Leroy Daniels hat der jamaika-
nische Rapper Jay Select daran mitgewirkt. „Jay lebt 
schon sehr lange in Deutschland, war jahrelang im 
Ensemble von Starlight Express Bochum und produ-
zierte schon mit Größen wie Rico Bernasconi (Master 
Blaster), Andre Tanneberger (ATB) und Thomas Detert 
(666)“, berichtet Averkamp. „Summertime Groove“ er-
scheint am 3. Mai bei A45 Music (Reinhard Piel). Es 
gibt eine Radio-Version sowie einen Extended Mix. 

Außerdem wird der Song auf dem „Ballermann Bal-
neario Sampler Fußball Edition vertreten sein, der 
passend zur EM am 31. Mai erscheint. Darauf ist auch 
„Don`t  You (Forget About Me)“ zu finden, die letzte 
und bislang erfolgreichste Single des kreativen Duos 
aus Schermbeck und Krefeld. (pd/kre)
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GUTE ERGEBNISSE  
FÜR KOMMUNEN 
BEIM  
„WATTBEWERB“
KREIS. Städte und Gemeinden im Kreisgebiet ge-
hören beim Ausbau von Photovoltaik auf Dach-
flächen zu den aktivsten in ganz Deutschland. 
Darauf deuten zumindest vordere Plätze im bun-
desweiten „Wattbewerb“. Der ermittelt die Aus-
bauleistung pro Einwohner seit dem Starttermin 
am 1. Februar 2021. Der Wettbewerb endet, sobald 
die erste beteiligte Großstadt ihre Kapazitäten von 
Solarstrom verdoppelt hat. Aber auch kleine Städ-
te und Kommunen können mitmachen. 

Bei den Städten bis 100.000 Einwohnern haben 
es gleich vier aus dem Kreisgebiet auf die vorde-
ren Plätze geschafft: Gescher ist Fünfter gewor-
den, Ahaus belegt Platz 8, Velen folgt in dem aktu-
ellen Ranking auf Platz 11 und Borken auf Platz 17. 
Bei den Gemeinden liegt Heiden aktuell auf Platz 
23, Reken auf Platz 27.

„Wir sind im Münsterland in puncto Energie-
wende auf einem guten Weg – das liegt auch dar-
an, dass die Akteure im Klimaschutz hier gut ver-
netzt sind“, betont Landrat Dr. Zwicker. „Ich freue 
mich, dass unsere Kommunen durch den ‚Wattbe-
werb‘ auch bundesweit zeigen konnten, dass wir 
hier gut vorankommen. Auch deswegen gratuliere 
ich ihnen herzlich zu dem Erfolg!“ Einen wichti-
gen Meilenstein habe der Kreis Borken schon 
erreicht, so der Landrat: Bereits jetzt könne der 
gesamte aktuelle Strombedarf für das Kreisgebiet 
rechnerisch aus erneuerbaren Energien gedeckt 
werden.

„Wattbewerb“ wird von den Gruppen „Fossil 
Free Karlsruhe“, „Parents for Future Germany“, 
„Fridays for Future Deutschland“ und „Scientists 
for Future Deutschland“ getragen. Teilgenommen 
haben bislang mehr als 400 Städte und Gemein-
den. Die Siegerehrung findet im Juni 2024 im Rah-
men der "Woche der Umwelt" im Park von Schloss 
Bellevue in Berlin statt. Die Organisatoren planen 
bereits eine Fortsetzung der Städte-Challenge. 
Mehr Informationen gibt es unter 
www.wattbewerb.de. (pd/kre)



hallo magazin AUSGABE 05.2024 9

Börger GmbH | Benningsweg 24 | Borken-Weseke | T: 0 28 62 / 9103 - 600 | azubi@boerger.de | www.boerger.de

www.boerger-
ausbildung.de

START
~ Elektroniker (m/w/d)

~ Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

~ Industriekaufmann (m/w/d)

~ Mechatroniker (m/w/d)

~ Industriemechaniker (m/w/d)

~ Metallbauer (m/w/d)

~ Koop. Ingenieursausbildung (m/w/d)

#cooleAusbildung

Werde was  du  willst.
Wir  bilden dich aus.
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AZUBI
SPEED

DATING
AM 23. MAI 2024

BORKEN. Knapp 40 Unternehmen 
aus der Kreisstadt präsentieren 
sich am Donnertags, 23. Mai, in der 
Stadthalle Vennehof zum diesjähri-
gen Azubi-Speed-Dating. Jugendli-
che und junge Erwachsene können 
hier zwischen 10 und 17 Uhr mit den 
Personalentscheidern ins Gespräch 
kommen. Das Format sieht ein zehn-
minütiges gegenseitiges „Beschnup-
pern“ vor. Mit ablaufender Sanduhr 
wird zum nächsten Tisch gewech-
selt. In den zehn Minuten haben 
Ausbildungs- und auch Praktikum-
Suchende Gelegenheit, sich vorzu-
stellen und selbst Fragen zu stellen. 
Umgekehrt gilt das genauso: Die Fir-
menvertreter können für ihr Unter-
nehmen werben und mögliche Wege 
für einen Einstieg präsentieren. 

In den vergangenen neun Run-
den haben nicht wenige junge Leute 

hier den ersten Schritt in eine Aus-
bildung gemacht und etliche Unter-
nehmen die "Fachkräfte von Mor-
gen“ gefunden. Auch diesmal ist die 
Bandbreite an Branchen und Beru-
fen groß. Das Spektrum reicht vom 
Automobilkaufmann über die Jus-
tizangestellte bis zum Zerspanungs-
mechaniker. Über 80 verschiedene 
Berufe werden angeboten, darunter 
auch einige Duale Ausbildungsgän-
ge mit Bachelor-Studium. Auch die 
Agentur für Arbeit ist vor Ort und 
gibt Tipps für Bewerbung, Vorstel-
lungsgespräch und Berufsstart. 

Apropos Vorstellung: Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer sollten ihre 
Bewerbungsunterlagen in ausrei-
chender Anzahl mitbringen und sich 
am besten vorab schon einmal über 
die betreffenden Unternehmen in-
formieren. Das spart nicht nur Zeit 

im Gespräch, sondern belegt auch 
die Ernsthaftigkeit des Interesses. 
Man kann Fragen nach den Gründen 
für die Berufswahl und für das jewei-
lige Unternehmen besser beantwor-
ten. Am besten überlegt man sich 
auch, welche persönlichen Stärken, 
Erfahrungen und Neigungen man 
einbringen kann. Damit erhöht sich 
die Chance, auf ein zweites, intensi-
veres Vorstellungsgespräch.  

Wie läuft es beim Speed-Dating 
ganz praktisch ab? Ab 10 Uhr kann 
man sich im Foyer der Stadthalle an-
melden und sich dann auf einen der 
Warteplätze setzten. Die jeweiligen 
Tische der Betriebe sind ausgeschil-
dert. Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen der städtischen Wirtschaftsför-
derung und des Jobcenters Borken 
helfen aber auch bei der Orientie-
rung. (kre)
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WEITERE  
TERMINE FÜR 
BERUFS- 
EINSTEIGER  
8. Juni  
Berufsbörse der Jodocus 
Nünning Gesamtschule in 
Gemen

15.-16. Juni 
Jobmesse in der Halle 
Münsterland

7. September 
Berufs- & Informations-
tag BIT² am Berufskolleg 
Borken

12.-13. September 
Vocatium, Fachmesse für 
Ausbildung & Studium in 
der Halle Münsterland

LOCKER BLEIBEN BEIM  
VORSTELLUNGSGESPRÄCH

Das Azubi-Speed-Dating ist ein gutes Training für spätere Vorstellungs-
gespräche. Die wichtigste Regel: Authentisch bleiben und möglichst 

unverkrampft dem Personalentscheider entgegentreten, Eine gewisse An-
spannung ist normal, Angst muss man aber nicht vor dem Gespräch haben. 
Denn schließlich möchten die Firmenvertreter auf der anderen Seite des 
Tisches auch etwas von den „Kandidaten“. 

Letztendlich geht es darum, ob beide Parteien zueinander passen. Das be-
kommt man nur heraus, wenn man selbst ehrlich und authentisch ist. Dabei 
sollte man ohne falsche Bescheidenheit seine Stärken benennen und sich 
grundsätzlich bereit dazu zeigen, neue Dinge anzunehmen und zu lernen.

Wenige Sekundenbruchteile oder bis zu anderthalb Minuten? Fachleute 
sind sich nicht einig, wie schnell der erste Eindruck entsteht. Klar ist aber: 
Es geht schnell. Zu einem guten ersten Eindruck tragen ordentliche Klei-
dung, gute Manieren, eine positive Körpersprache und Offenheit bei. Bei 
der Vorstellung sollte man flüssig, aber nicht zu schnell sprechen. Ein auf-
rechter Sitz und eine zugewandte Haltung sind ebenso wichtig wie perma-
nenter Blickkontakt zum Gesprächspartner. Auch ein Lächeln sollte nicht 
fehlen. Eigene Scherze hingegen sind meist unangebracht. Ein wenig Aufre-
gung ist nicht nur normal, es kann auch die Sinne schärfen. So konzentriert 
man sich voll auf das Gespräch. (kre)
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Caritasverband
für das Dekanat Borken e.V.
Fachbereich Pflege und Gesundheit
Turmstraße 14 · 46325 Borken 

www.
caritas-borken.de

Bring Dein
Bring Dein

         Herz ein ...

       Herz ein ...

Du findest uns ...

am 23. Mai beim 

Azubi-Speed-Dating.

Mit Deiner Ausbildung als
• Pflegefachmann/frau (d/m/w)

• Pflegefachassistent/in (d/m/w)

• Kaufmann/frau im Gesundheitswesen (d/m/w)

Informiere Dich jetzt ...
bei Maren Deppe (Zentrale Praxisanleiterin)
Mobil: 0151/544 587 97 
Telefon: 0 28 61/945-826        
eMail: cv-zentrale-praxisanleitung@caritas-borken.de

bei Cornelia Cluse (Ausbilderin Kfl. Gesundheitswesen)
Telefon: 0 28 61/945-808        
eMail: cpg-ear@caritas-borken.de

SCHÜLER-BAFÖG
Anträge für das Schuljahr 2024/25 schon jetzt stellen 

Das Berufsausbildungsförderungs-
gesetz (BAföG) ermöglicht auch 

eine finanzielle Unterstützung für 
schulische Ausbildungen: Das Schü-
ler-BAföG ist ein Zuschuss des Staates 
und muss nicht zurückgezahlt wer-
den. Anträge für das Schuljahr 2024/25 
können zeitnah, bereits mit der Schul-
platz-Bestätigung, gestellt werden, 
empfiehlt das Team der Abteilung Aus-
bildungsförderung der Kreisverwal-
tung Borken. Ob ein Anspruch besteht 
hängt zum einen davon ab, ob es sich 
um eine förderungsfähige Ausbildung 
handelt und zum anderen von den 
persönlichen Voraussetzungen. 
DAS SCHÜLER-BAFÖG KANN 
GRUNDSÄTZLICH BEANTRAGT 
WERDEN FÜR:
• SCHULISCHE AUSBILDUNGEN, 
die einen berufsqualifizierenden Ab-

schluss vermitteln, wie zum Beispiel 
Sozialassistentinnen und -assisten-
ten, Kinderpflegerinnen und -pfleger, 
Ergo-/Physiotherapeutinnen und -the-
rapeuten sowie alle Assistenzberufe 
(z. B. GTA, ITA, PTA,)
• SCHULEN DES ZWEITEN BIL-
DUNGSWEGES, zum Beispiel Fach-
oberschulklasse 12 B, Abendrealschule 
ab dem 3. Semester, Abendgymnasium 
ab dem 4. Semester, Kollegausbildung
• In Einzelfällen kann das Schüler-
BAföG auch für WEITERFÜHRENDE 
ALLGEMEINBILDENDE SCHULEN 
AB DER 10. KLASSE gewährt werden.

In der Regel hängt die Förderung 
vom Vermögen und Einkommen der 
Schülerin oder des Schülers sowie 
vom Einkommen der leiblichen Eltern 
oder des Lebenspartners ab. Zugrun-
de gelegt wird hierfür das Einkommen 

der Eltern oder des Lebenspartners 
aus dem vorletzten Kalenderjahr, also 
bei Antragseingang im Jahr 2024 die 
Einkommensunterlagen aus dem Jahr 
2022. Eine elterneinkommensunab-
hängige Förderung greift beim Schü-
ler-BAföG nur in wenigen Fällen.

Die Unterlagen für die Antragstel-
lung können sowohl vor Ort in den 
Bürgerbüros der Kommunen abge-
holt als auch auf der Internetseite der 
Kreisverwaltung Borken unter www.
kreis-borken.de/bafoeg als Komplett-
paket ausgedruckt und ausgefüllt wer-
den. Zudem kann die Antragstellung 
direkt online auf www.bafoeg-digital.
de erfolgen. Bei Fragen kann die Abtei-
lung Ausbildungsförderung des Krei-
ses Borken telefonisch unter 02861 / 
681-1430 oder per E-Mail unter bafo-
eg@kreis-borken.de helfen. (pd/kre)
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WIR HABEN DEINE
AZUBI-SPEED-DATING

AUSBILDUNG AUF LAGER

Kaufleute für Büromanagement
Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement
Kaufleute für Digitalisierungsmanagement
Fachlagerist
Fachkraft für Lagerlogistik

Wir bieten dir viele spannende Ausbildungsberufe (m/w/d):

Triff uns beim Speed-Dating am 23.05. von 
10 –13 Uhr in der Stadthalle Vennehof in 
Borken und lerne deine PLUSPUNKTE kennen. 

www.fang-bei-uns-an.de

AUSBILDUNG
MIT SPANNUNG

 ELEKTROKASS
 Aechterhookstr. 32
 46325 Borken

 02861 90 80 78

 info@elektrokass.de

www.elektrokass.de

Weitere Infos 
zur Ausbildung

Hausgeräte-Kundendienst 
Photovoltaik & Speichersysteme 
Ladestationen | Kernbohrungen

 LED-Beleuchtung  E
lektro-Installation

 Telefon- & Sat-Anlagen
 Alarm- & Sicherheitstechnik 

Heizung & Sanitär  
Wärmepumpen & Infrarotheizung

 kontrollierte Wohnraumlüftung 

AUSBILDUNGSBERUFE (M/W/D): 

ELEKTRONIKER/-IN
für Energie- und Gebäudetechnik

SANITÄR-, HEIZUNGS-
UND KLIMATECHNIK

BEGABUNG IST  
KEINE FRAGE DES  
GESCHLECHTS

Seit vielen Jahrzehnten ist es das gleiche Bild: Ent-
scheiden sich Jugendliche für einen Ausbildungsbe-

ruf, so orientieren sie sich auch heute noch meistens 
an den klassischen Rollenbildern. Im bevölkerungs-
reichsten Bundesland NRW etwa wählten 2022 genau 
243 Jungen, aber nur sechs Mädchen eine Ausbildung 
im „Männerberuf“ Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik. Im klassischen "Frauen-
beruf" Medizinische/r Fachangestellte/-r dagegen war 
das Verhältnis genau gegenläufig: Hier starteten neun 
Jungen und 264 Mädchen ihren Job. Das geht aus Sta-
tistiken des Bundesinstituts für Berufsbildung hervor.

BEGABUNGEN SIND INDIVIDUELL
Doch sind Frauen wirklich besser für helfende Beru-

fe geeignet als Männer? Und haben Jungen tatsächlich 
mehr handwerkliches Geschick? „Studien zeigen, dass 
Begabungen individuell sind und Fertigkeiten auf ihrer 
Basis erlernt werden“, informiert Miguel Diaz, Leiter 
der Servicestelle der Initiative Klischeefrei. Diese hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, zur Aufklärung beizutragen. 
Das Geschlecht spiele bei der Verteilung von Fertigkei-
ten keine Rolle, Übung hingegen schon, so Diaz. Unter 
www.klischee-frei.de gibt es eine umfassende Info-Da-
tenbank zum Thema. „Die Jugendlichen sollen ermu-
tigt werden, gängige Rollenklischees kritisch zu hinter-
fragen“, unterstreicht die Schirmherrin der Initiative, 
Elke Büdenbender. Ihr ist wichtig, dass auch Eltern die 
Berufssuche ohne Schubladendenken unterstützen.

GEGEN DEN FACHKRÄFTEMANGEL
Die Berufs- und Studienwahl erfolgt bei jungen Men-

schen im besten Fall also nach individuellen Fähigkei-
ten, Fertigkeiten, Interessen und Erfahrungen. Vor-
handene Geschlechterklischees beeinflussen häufig 
die Entscheidung und tragen dazu bei, dass Potenziale 
verschenkt werden und Menschen mit ihrer Berufs-
wahl unzufrieden sind. Von weniger Klischees profitie-
ren letztlich alle: Junge Menschen aller Geschlechter 
erhalten die Möglichkeit, sich weiterzuentwickeln und 
dadurch Zufriedenheit und Selbstwirksamkeit zu erfah-
ren. Betriebe bekommen motivierte Mitarbeitende, die 
durch ihre unterschiedlichen Perspektiven zum Erfolg 
beitragen. Sie erhalten zudem die Möglichkeit, dem 
Fachkräftemangel etwas entgegenzusetzen, der beson-
ders in Berufen ausgeprägt ist, die zahlenmäßig von 
einem Geschlecht dominiert werden. (DJD)



Raesfelder Straße 55- 46325 Borken
FON 02861 2034/91221/91222 - FAX 02861 63184/602898 

WHATS-APP 02861 91221 
fiat-service@vanaltenautomobile.de 

bosch-service@vanaltenautomobile.deAutorisierter Servicepartner Car Service · Truck Service

EINE WERKSTATT.
EIN STANDORT!

AB SOFORT FINDEN SIE UNS
AUSSCHLIESSLICH AM STANDORT

RAESFELDER STRASSE 55
BORKEN

KUNDENDIENST - REPARATUREN - TÜV-ABNAHME
UNFALLINSTANDSETZUNG - AUTOMATIKGETRIEBESPÜLUNG - WOHNMOBILSERVICE 

MOBILE KOMMUNIKATION - ANHÄNGERVERLEIH

START 
IN DIE NEUE

WOHNMOBIL-
SAISON
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NACHRICHTEN AUS DER REGION

Ostendorfer Straße 21
46342 Velen-Ramsdorf
Telefon 02863 64 52
Telefon  02863 57 93
WhatsApp 02863 64 52

info@radio-emming.de
www.radio-emming.de
Mo – Fr 9:00 - 18:00 Uhr
Sa 9:00 - 14:00 Uhr

Mit unserem starken Team stehen wir Ihnen als 
fachlich kompetenter und fairer Partner stets zur 
Seite. Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns, auch 
Ihre Begeisterung zu unserem Ziel zu machen.

BERATUNG
Mit unseren langjährigen Erfahrungen 
und unseren Qualifi kationen nehmen 
wir uns gerne die Zeit, Sie persönlich 
und individuell zu beraten. Wir freuen 
uns auf neue Herausforderungen.

VERKAUF
Unser breites Produktangebot richtet 
sich stets nach den neuesten Ent-
wicklungen der Technik und kann 
jeden individuellen Wunsch erfüllen. 

FACHWERKSTATT 
& AUSSENDIENST
Bei uns bekommen Sie das 
komplette Rund-um-Service-Paket.

Neben dem Verkauf von diver-
sen Geräten, sind wir auch auf die 
Reparatur von Fernseher, Wasch-
maschinen, Trockner, Elektorher-
de, Spülmaschinen oder weiterer 
diverser Elektro-Kleingeräte spe-
zialisiert. 

Mit unserem starken Team stehen wir Ihnen als 

Unser Ziel ist 
Ihre Begeisterung!

ANDREAS
ENGLISCH
DAS VERMÄCHTNIS VON PAPST FRANZISKUS
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TICKETS EINFACH ONLINE BESTELLEN:
WWW.MUSIKLANDSCHAFT-WESTFALEN.DE

In diesem Jahr ist 
Andreas Englisch  

LIVE IN DEUTSCHLAND 
zu erleben:

15. Oktober · BOCHOLT
16. Oktober · BORKEN
17. Oktober · LENGERICH

EUROPA MIT DEM 
ZUG ENTDECKEN
KREIS. Die Landesregierung NRW vergibt im Rahmen 
des #AzubiGoEU-Wettbewerbes wieder 500 Interrail-
Tickets, mit denen junge Leute zwei oder vier Wochen 
durch Europa reisen können. Bis zum 26. Mai 2024 be-
steht noch die Gelegenheit, Quizfragen zum Thema 
Europa zu beantworten und damit in den Lostopf für 
eines der Interrail-Tickets zu wandern. Landrat Dr. Kai 
Zwicker ruft auch die Auszubildenden im Kreis Borken 
zur Teilnahme auf. „Europa durch persönliche Begeg-
nungen mit anderen Kulturen und Orten zu erleben, 
ist eine wertvolle Erfahrung für junge Menschen“, so 
der Landrat.

Die Gewinnerinnen und Gewinner haben zwei Ti-
cket-Versionen zur Auswahl. Bei der ersten Variante 
sind sie bis zu einem Monat lang in Europa unter-
wegs und reisen an sieben Tagen innerhalb dieses 
Zeitraums uneingeschränkt mit der Bahn. Die andere 
Möglichkeit besteht darin, bis zu 15 Tage unterwegs zu 
sein und täglich unbegrenzte Bahnfahrten zur Verfü-
gung zu haben. Das Ticket erlaubt Reisen in 33 euro-
päische Länder mit rund 40.000 Zielen. Alle Informa-
tionen und den Link zum Online-Quiz gibt es auf www.
mbeim.nrw/azubigoeu. Unter allen richtigen Einsen-
dungen werden dann die Zug-Tickets verlost. 

An dem Gewinnspiel können Auszubildende teilneh-
men, die zum Zeitpunkt der Bewerbungsphase zwi-
schen 18 und 27 Jahre alt sind, eine Berufs(-fach)schule 
in Nordrhein-Westfalen besuchen und die Staatsange-
hörigkeit eines EU-Landes besitzen. Nachdem die Teil-
nehmenden das Ticket erhalten haben, stehen ihnen 
11 Monate zur Verfügung, um die Reise zu machen. 
Ihre schönsten oder bedeutendsten Momente sollten 
sie dabei auf Instagram unter dem Hashtag #AzubiGo-
EU teilen. (pd/kre)
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Günther Kloster
IHR JUWELIER

Gold kaufen in Coesfeld
ZU TAGESAKTUELLEN PREISEN
– das Edelmetall als Wertanlage!

02541/3185     0160/99041359   juwelier-kloster@gmx.de
Termine nach Vereinbarung   ·   www.goldankauf-kloster.de

Bei uns können Sie Anlagegold in Form von Münzen und Fein-
goldbarren ab 5g zu tagesaktuellen Preisen kaufen. Anlagegold 
ist mehrwertsteuerfrei und ohne Gebühren und Portokosten. 

Selbstverständlich beraten wir Sie ausführlich, erfahren und ehrlich 
zu den verschiedenen Produkten und den Vorteilen der Geldanlage 
in Gold, sodass Sie die exakt zu Ihren Anforderungen und Ihrem 
Budget passende Variante auswählen können.

Kontaktieren Sie uns.

DISKRETION & SERIOSITÄT 
im Goldverkauf seit über 35 Jahren

Budget passende Variante auswählen können.

DISKRETION & SERIOSITÄT 
im Goldverkauf seit über 35 Jahren

Budget passende Variante auswählen können.

WIR BIETEN IHNEN DIE 
PASSENDEN PLATTFORMEN 
FÜR IHR STELLEN-INSERAT

• JEDEN MONAT IM PRINT-
MAGAZIN HALLO 
Reichweite rund 22.000 
Leserinnen und Leser

• SOWIE CROSSMEDIAL AUF 
„WE LOVE BORKEN“
mit 16.760 Followern größte
Facebook-Community in Stadt
und Umland, 5.685 Follower 
auf Instagram

SIE SUCHEN NEUE

SUPERHELDEN
FÜR IHR TEAM?

KONTAKT MEDIA-BERATUNG
Anne Hans 02861 703 85 52
Daniel Klitzke 02861 703 85 88   

SIE SUCHEN NEUE

SUPERHELDEN
FÜR IHR TEAM?

„STADTRADELN“ 
STARTET AM 1. MAI
KREIS. Am 1. Mai startet wieder der bundesweite Wett-
bewerb „STADTRADELN“. Darauf macht die Kreisver-
waltung Borken aufmerksam. Ziel ist es, in 21 Tagen 
möglichst viele Kilometer im Alltag klimafreundlich 
mit dem Fahrrad zurückzulegen. Mit dieser Aktion soll 
der lokale Radverkehr gefördert werden. In diesem 
Jahr nehmen 16 der 17 Kommunen aus dem Kreisge-
biet teil. Auch der Kreis Borken selbst ist inzwischen 
zum achten Mal dabei. 
Ob als Training für die eigene Fitness, als Beitrag für 
den Klimaschutz oder einfach aus Freude am Radfah-
ren: Mitmachen können alle, die im Kreisgebiet leben, 
arbeiten, einem Verein angehören oder eine (Hoch-)
Schule besuchen. Alle Interessierten können sich ab 
sofort unter www.stadtradeln.de anmelden. Auch 
Radlerinnen und Radler aus Isselburg (die Kommune 
nimmt selbst nicht teil) haben die Möglichkeit, sich zu 
beteiligen. Sie wählen bei der Registrierung als Kom-
mune den Kreis Borken aus. 
Die gesammelten Kilometer kann jeder Teilnehmende 
selbst online auf der Website eintragen oder mit der 
„STADTRADELN“-App erfassen. Bürgerinnen und Bür-
ger der teilnehmenden Kommunen können ganz ge-
zielt für ihre Heimatorte in die Pedale treten und Kilo-
meter sammeln. Da es gemeinsam mehr Spaß macht 
und um sich gegenseitig zu motivieren, sind auch 
Teams zugelassen, zum Beispiel Familien, Freundes- 
oder Kollegenkreise. Auf diese Weise können auch un-
tereinander eigene kleine Rankings ermittelt werden.
In diesem Jahr gibt es zudem zum vierten Mal das 
„SCHULRADELN“, ein Wettbewerb im Wettbewerb. 
Schülerinnen und Schüler, deren Eltern sowie Lehr-
kräfte können im Rahmen der dreiwöchigen Aktion 
nicht nur Kilometer für ihre Kommune oder den Kreis 
sammeln, sondern gleichzeitig auch für ihre Schule. 
Hierzu gibt es einen landesweiten Wettbewerb, wobei 
die fahrradaktivsten Schulen mit attraktiven Geldprei-
sen ausgezeichnet werden. Jeder gefahrene Kilometer 
zählt, egal ob auf dem Schulweg oder in der Freizeit. 
Bei der Anmeldung kann ein entsprechendes Häk-

chen gesetzt werden.
Im vergangenen Jahr konnten die Radelnden 
„einen hohen Gang fahren“. Insgesamt wurden 
2023 im Kreis Borken 3.195.925 Kilometer von 

17.167 Radelnden erstrampelt. Mit diesem 
herausragenden Ergebnis hatte der 

Kreis bundesweit in seiner Größen-
kategorie (Kommunen mit 100.000 
bis 499.999 Einwohner) den zwei-
ten Platz erreicht. (pd/kre)

©
 v

la
ds

ta
r A

do
be

St
oc

k



16 hallo magazin AUSGABE 05.2024

GARTENTZEIT

Sonnenkinder  
FÜR DAS BEET
Sonnenblumen zaubern mit ihrer Blüte ein Lächeln ins Gesicht und auch andere Pflanzen können das: Stau-

den wie Sonnenauge, Sonnenbraut und Sonnenröschen setzen ebenfalls fröhliche Farbtupfer. Wer diese Gat-
tungen im Frühjahr pflanzt, kann sich schon in diesem Sommer über Blüten freuen. Die meisten der genannten 
vier Staudengattungen blühen in den warmen Farben der Sonne, viele in Gelb. Gut so, findet die Staudengärt-
nerin Doris Ehrhardt aus Weisendorf bei Nürnberg: „Gelb belebt den Garten. Die Farbe strahlt auch an trüben 
Tagen und bringt eine sonnige Stimmung in die Beete.“ Außerdem sei dieser Ton in vielen Nuancen zu haben. 
Gelb spiele aber auch eine wichtige Rolle im Ökosystem, weiß die Expertin: „Bienen, Schmetterlinge und andere 
Bestäuber zieht diese Farbe besonders an.“ 

HUNGRIG UND ÜBERRAGEND:  
STAUDEN-SONNENBLUME 

(HELIANTHUS)
Anders als die bekannte einjährige Art sind Stau-
den-Sonnenblumen winterhart. Ihre Wuchsfreude 
ist verschieden: Von rund einem Meter bis hin zu 
drei Metern, die von der Riesen-Sonnenblume ‘Shei-
la’s Sunshine’ erreicht werden können, variiert die 
Höhe. Unabhängig davon brauchen sie einen nähr-
stoffreichen Boden, der regelmäßig mit Kompost 
versorgt wird. Regelmäßiges Gießen ist vor allem 
nach der Pflanzung wichtig. Sind die Stauden-Son-
nenblumen eingewurzelt, vertragen sie auch zeit-
weise Trockenheit.

ROBUSTE DAUERBRENNER:  
SONNENAUGE (HELIOPSIS)

Optisch und in ihren Bodenansprüchen ähnelt die-
se Gattung den Sonnenblumen. Die Sorten wachsen 
100 bis 140 cm hoch und blühen zwischen Juli und 
September, meist in Sonnengelb. Die Sorte ‘Bleeding 
Hearts’ weicht davon ab und zeigt ein warmes Oran-
ge bis Braunrot – ein Highlight vom Spätsommer bis 
zum Herbst. Sie ist standfest und bietet zusätzlich zur 
Blüte ungewöhnlich dunkelrot gefärbtes Laub. Bei al-
len Sonnenaugen lässt sich die ohnehin lange Blüte 
zusätzlich verlängern, wenn abgeblühte Stiele abge-
zwickt werden.

GLÜCKLICH IN FRISCHEM BODEN: 
 SONNENBRAUT (HELENIUM)

Damit die Ehe mit dieser Prärie-Staude lange hält, 
ist ein frischer Boden wichtig. Sie braucht etwas 
mehr Feuchtigkeit als die anderen Sonnenkinder. 
Erfüllt man ihr diesen Wunsch, blüht sie je nach 
Sorte gelb, orange oder in ungewöhnlich samtigen 
Rottönen auf. Die Vielfalt unterschiedlicher Farb-
kombinationen ist groß und mit Höhen von 50 bis 
140 cm ist diese Gattung im Hinblick auf die Größen 
ebenfalls gut sortiert. Alle zwei bis drei Jahre sollte 
man die Staude teilen. Auch der Rückschnitt nach 
der Blüte – knapp über dem Boden – unterstützt die 
Vitalität dieser Staude.
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// Stauden-Sonnenblume

// Sonnenauge
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GARTENTZEIT

Dülmener Weg 65-67 · 46325 Borken
Telefon 02861.34 65
www.blumenhausboedder.de

PFLANZAKTION 6.-11. MAI 2024
IHR ZAHLT NUR DIE PFLANZEN! 

Die Erde, das Einpfl anzen und die Beratung sind GRATIS

Öffnungszeiten in der Sommerblumenzeit 
vom 25.4. bis 1.6.2024:

Montag bis Freitag: 9.00 – 13.00 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr

BESCHEIDEN UND KOMPAKT:  
 SONNENRÖSCHEN (HELIANTHEMUM)
Auf kargen und durchlässigen Böden fühlen sich die 
Sonnenröschen wohl. Sie brauchen wenig Nährstof-
fe und sind darüber hinaus trockenheitstolerant. 
Mit ihrer frühen Blüte, die schon ab Mai beginnt 
und bis Juli anhält, sorgen sie für Abwechslung: 
Neben Gelb, Orange und Rot bietet ihre Farbpalet-
te auch Weiß und Rosa. Die meist nur rund 20 cm 
hohen Stauden sind gute Bodendecker und unter-
drücken Unkraut. Wer die Triebe kompakt halten 
möchte, kann sie nach der Blüte einkürzen. (Quelle: 
GMH/BdS)

©
 G

M
H

/A
nd

re
 S

ta
de

DAHLIEN IN 
PEACH FUZZ
„Peach Fuzz“ ist die Trendfarbe des Jahres. Der 
Ton kann als Mischung aus hellem Orange und 
zartem Rosa beschrieben werden und hat sei-
nem Namen vom Pfirsich (englisch Peach). Er 
wirkt fröhlich und warm, bleibt dabei aber de-
zent und unaufdringlich. Nicht nur in der Mode 
und im Einrichtungsbereich ist „Peach Fuzz“ zu 
sehen, auch im Garten wird er in dieser Saison 
häufiger zu sehen sein. So gibt es wunderschöne 
Dahliensorte in der Trendfarbe. Zum Beispiel 
die Sorte „Sweet Suzanna“ des niederländischen 
Züchters Fluwel. Die Mitte dieser Balldahlie 
zeigt sich blassgelb, nach außen hin wird sie 
wunderbar pfirsichfarben. Einen harmonischen 
Farbverlauf von Apricot zu Rosa bietet die Sorte 
„Peaches“. Große, blassrosa Köpfe mit leicht ge-
welltem Rand sind typisch für die Sorte „Break 
Out“. Ein gelbliches Weiß mit Blütenrändern in 
„Peach Fuzz“ zeigt die Sorte „Parasol“.  

Dahlie „Sweet Suzanna“. Foto: fluwel.de

// Sonnenröschen
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DIE NÄCHSTE  
AUSGABE 

ERSCHEINT 
IM JUNI

BLEIBEN SIE GESUND!

FÜR BORKEN 
UND UMGEBUNG
Sie sind gerne gesund und 
aktiv und setzen sich bewusst 
mit Ihrer eigenen Gesund-
heit auseinander? Sie suchen 
regelmäßig nach Tipps, wie 
Sie Ihre Gesundheit und die 
Ihrer Familie erhalten kön-
nen? Dann ist die Zeitschrift 
„...Gesundheit!“ genau das 
Richtige für Sie. Hier prä-
sentieren Allgemein- und 
Fachärzte verschiedener 
Richtungen, Therapeuten 
und sonstige Experten aus 
dem Westmünsterland ihre 
Leistungen und tragen als 
Co-Autoren regelmäßig zum 
redaktionellen Inhalt bei. Zu-
dem bietet „...Gesundheit!“ 
Wissenswertes über aktuelle 
gesundheitsrelevante The-
men aus der Region. 
Seit 2020 ist „...Gesundheit!“ 
zusätzlich das offizielle Pati-
entenmagazin des Klinikver-
bunds Westmünsterland und 
informiert über Neuigkeiten 
der einzelnen Fachabteilun-
gen. 6 Mal im Jahr erhalten 
Sie „...Gesundheit!“ kostenlos 
in den Kliniken des Klinik-
verbundes Westmünsterland, 
in den Apotheken vor Ort, bei 
verschiedenen Ärzten und 
Unternehmen aus dem Ge-
sundheitsbereich sowie bei 
K+K und den Wilger E-Cen-
tren in Borken.

WADENKRAMPF-
MONAT MAI
Nächtliche Wadenkrämpfe sind kei-

ne Bagatelle: Allein in Deutschland 
werden ca. 2,8 Millionen Menschen 
von diesen anfallsartig auftretenden, 
schmerzhaften Muskelkontraktionen 
aus dem Schlaf gerissen – manche so-
gar mehrmals pro Nacht. Dennoch 
werden nächtliche Wadenkrämpfe und 
ihre Folgen für Gesundheit und Le-
bensqualität noch immer unterschätzt, 
sodass Betroffene oft erst nach länge-
rem Leidensweg Hilfe finden. Im Rah-
men der Aktion „Wadenkrampf-Monat 
Mai“ bieten die Deutsche Schmerzliga 
e.V. und die Initiative „Ratgeber Krämp-
fe und Verspannungen“ auch in diesem 
Jahr an vier Terminen im Mai eine kos-
tenlose Telefonberatung durch Exper-
tinnen und Experten an.

INITIATIVE BIETET  
INFORMATION UND HILFE
Wer von schmerzhaften nächtli-

chen Wadenkrämpfen betroffen ist, 
kennt den Leidensdruck, der durch 
die Schmerzen, den dauerhaft gestör-
ten Schlaf und die zunehmende Er-
schöpfung entsteht. Doch nicht immer 
stoßen Betroffene in ihrem Umfeld auf 
Verständnis, ziehen sich dann resig-
niert zurück und scheuen sich leider 

oft auch, das vermeintliche „Bagatell-
symptom“ bei ihrem Hausarzt oder 
ihrer Hausärztin anzusprechen. Hinzu 
kommt, dass sich nur selten eine ein-
fache Ursache für die schmerzhaften 
Krämpfe finden lässt und Selbstbe-
handlungsversuche daher meist er-
folglos bleiben. Vielen Betroffenen ist 
nicht bewusst, dass eine ausführliche 
medizinische Diagnostik und eine dar-
auf aufbauende kompetente Beratung 
Therapieoptionen eröffnen können. 
Hier will die Initiative Abhilfe schaffen 
und Betroffene ermutigen, ihren Lei-
densweg mit professioneller Hilfe zu 
beenden. Mehr Infos unter www.rat-
geber-kraempfe-verspannungen.de.

KOSTENLOSE  
EXPERTEN-HOTLINE

Die Initiative „Ratgeber Krämpfe 
und Verspannungen“ und die Deutsche 
Schmerzliga e.V. bieten auch in diesem 
Jahr wieder eine Experten-Hotline an: 
Am 08., 15., 22. und 29. Mai haben Be-
troffene jeweils von 16 bis 19 Uhr die 
Möglichkeit, sich unter der gebühren-
freien Telefonnummer 0800/2212220 
von Expertinnen und Experten der 
Deutschen Schmerzliga e.V. ausführ-
lich beraten zu lassen. (akz-o)
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BLEIBEN SIE GESUND!

ALLES, WAS DIE LEBER  
WIEDER FIT MACHT
Unsere Leber ist ein Superorgan. Sie 

sorgt nicht nur für die Entgiftung des 
Blutes, sondern ist Speicher der wichtigen 
Mikronährstoffe, produziert überlebens-
wichtige Hormone und liefert unserem 
Körper Energie. Ohne Leber geht nichts. 
Der neue Ratgeber der Stiftung Warentest 
„Nimm das, Fettleber“ erklärt, was die Le-
ber braucht, um fit zu bleiben oder wieder 
gesund zu werden.

Eine Fettleber zu haben, ist eine Volks-
krankheit. Rund 20 Millionen Menschen 
sind hierzulande davon betroffen. Aber 
die wenigsten wissen davon. Die gute 
Nachricht: Ist eine Fettleber erst diag-
nostiziert, lässt sich mit einem Mix aus 
Ernährung und Sport einiges tun. Denn 
die Leber kann sich wieder regenerieren, 
selbst wenn sie stark angegriffen ist. Wie, 
erklärt der führende Leberexperte Profes-

sor Ali Canbay in diesem Ratgeber. Wie 
sieht die optimale Ernährung für eine ge-
sunde Leber aus? Welche Nährstoffe, Fette 
und Proteine bringen sie wieder auf Trab?

„Nimm das, Fettleber“ bietet von der 
Auswahl der besten Lebensmittel bis zum 
stressfreien Bewegungspensum einfach 
umsetzbare Anleitungen für kleine, aber 
wirkungsvolle Veränderungen im Lebens-
stil. Komplexe medizinische Zusammen-
hänge werden leicht verständlich und an-
schaulich beschrieben. Außerdem gibt es 
Antworten auf die wichtigsten Fragen zu 
Abnehmhilfen von Magen-OP bis zu Medi-
kamenten.

„Nimm das, Fettleber“ hat 176 Seiten und ist für 20 
Euro im Handel erhältlich oder kann online bestellt 
werden unter www.test.de/fettleber. (pd)
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NACHRICHTEN AUS DER REGION

Ahauser Straße 21 | 46325 Borken | Telefon 02861 9 08 82 22

BEGEBEN SIE SICH 
AUF DEN WEG

ZU MEHR
 GESUNDHEIT 

UND
GELASSENHEITGELASSENHEIT

Termine individuel l 
nach telefonischer 
Vereinbarung

Ich freue mich auf Sie!

GABI BECKER

0160 8 20 60 70

Nina-Winkel-Str. 26
46325 Borken

ZUM MUTTERTAG

Geschenkkarten-
Aktion

bis zum 11. Mai 2024

10%

Privatkundenaktion! Gutscheine gültig auf alle Services und Artikel (ausgenommen TÜV+AU) 
Pro Auftrag/Rechnung max. 2 Geschenkkarten einlösbar! (Geschenkkarten-Aktion bis zum 11.05.2024)

25%
SOFORT-RABATT

BEIM KAUF EINER

 GESCHENKKARTE
(z.B. € 15,– zahlen –

€ 20,– Gutschein 

erhalten)

 Bis € 50,– 

Gutscheine 

erhältlich!

EINE ÜBERRASCHUNG
ZUM MUTTERTAG

Automobil-ServicePAKETSHOP

· WELLNESS-
 MASSAGEN
· LEBENSBERATUNG
· REIKI
· ENERGETISCHE 
 BEHANDLUNGEN
· FUSSZONEN-
 MASSAGE
· PIECE OF SOUL-
 MASSAGE

10%

· WELLNESS-
 MASSAGEN

· NEU: 
 BACHBLÜTEN

SAGENHAFTES  
ERLEBNIS  
AUF ZWEI RÄDERN
RHEDE. Zu einer Neuauflage ihrer beliebten Radtour 
„Sagensafari“ lädt die Stadt Rhede ein. Als Termin 
für das Familienabenteuer hat man Sonntag, den 23. 
Juni, gewählt. Treffpunkt ist um 9.40 Uhr auf dem Rat-
hausplatz. In diesem Jahr gibt es zwei neue Sagen, die 
nicht nur als schaurig-spannende Erzählung, sondern 
auch als Live-Theater des Bühnenspielvereins Rhede 
vermittelt werden. Unterstützung gibt es unter ande-
rem vom Heimat- und Museumsverein. Der Fürst zu 
Salm-Salm, der Baron von Hövell und der Hof Elting 
sind ebenfalls an der Tour beteiligt. Die rund 25 Kilo-
meter lange Radtour ist auch ein schönes Naturerleb-
nis, denn sie führt durch Venn- und Heidegebiete so-
wie an Bauernhöfen und Herrensitzen vorbei. Kinder 
können sich zudem auf eine spannende Schatzsuche 
begeben. Zum Programm gehören eine gemeinsame 
Frühstückspause sowie ein Stopp, bei dem es Lecke-
reien vom Grill gibt. 
Da die Plätze begrenzt sind, empfiehlt sich eine zeiti-
ge Anmeldung unter www.rhede.de/sagen-safari. Die 
Kosten betragen 34.90 Euro für Erwachsene und 24.90 
Euro für Kinder. Wer die Sagen-Safari auf eigene Faust 
erleben und die Legenden nachlesen möchte, kann 
sich eine entsprechende Broschüre bei der Tourist-
Info, Bahnhofstraße 1, abholen. (kre)

Der Bühnenspielverein 
wartet am Schloss Rhede auf 
die Radfahrer. Foto: pd

GROSSE  
VOGELBÖRSE AM 
PFINGSTSONNTAG
MARIA VEEN. Zu Sommerfest und Vogelbör-
se mit angeschlossenem Kleintiermarkt lädt 
am 19. Mai der Natur- und Vogelschutzverein 
auf sein Gelände ein. Ab 8 Uhr morgens kann 
man am Vogelpark an den Ständen von rund 60 
Ausstellern vorbeiflanieren und Vögel, Hühner, 
Enten etc. erwerben. Einige Züchter legen 200 
Kilometer und mehr zurück, um hier zu verkau-
fen und ins Fachsimpeln zu kommen. „Jeder 
kann an dieser Veranstaltung teilnehmen und 
verkaufen, kaufen oder sich einfach nur infor-
mieren“, sagt Werner Homoet, Vorsitzender des 
Vereins. Die entsprechenden behördliche Auf-
lagen sind beim Veranstalter anzufragen.

Aber nicht nur Fachpublikum nutzt den 
Sonntag für einen Abstecher nach Maria Veen. 
Zahlreiche Ausflügler besuchen die Vogelbörse 
und den Vogelpark, um Vögel vom Ara bis zum 
Zebrafinken anzuschauen. In den rund 80 Vo-
lieren des Vereins tummeln sich über 400 Vögel 
aus allen Erdteilen. Der Erlös des Tages ist für 
den Unterhalt und die Pflege der Anlage be-
stimmt. Dafür werden Gegrilltes und Getränke 
angeboten. Außerdem stellen die Vereinsfrau-
en ein Kuchenbüffet mit selbstgebackenem Ku-
chen bereit. An diesem Tag sind ca. 30 Vereins-
mitglieder im Einsatz, um einen reibungslosen 
Ablauf zu garantieren. Für Unterhaltung ist 
auch gesorgt. In der Mittagszeit bringt uns die 
Jagdhornbläsergruppe Reken unter der Leitung 
von Heinz Hinkerohe ein Ständchen. (kre)
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FRÜHJAHR-SOMMER-TRENDS

FRISCHE  
und  

LEBHAFTE  

Looks
Der Modesommer 2024 wird 

bunt, vielfältig und inspi-
rierend: Vor allem die Trendfar-
ben für die Saison Sommer 2024 
sorgen für frische und lebhafte 
Looks. Allen voran ein strahlen-
des Sonnenblumengelb, welches 
jedem Outfit eine sonnige Note 
verleiht. Ob als Kleid, Bluse oder 
Accessoire – Sonnenblumengelb 
ist in allen Bereichen ein echter 
Hingucker. Aber auch mit Pastell-
rosa liegt man genau richtig. Zar-
tes Rosa ist zeitlos und feminin. 
Man findet es in Kleidern, Röcken 
und Blusen. Kombiniert mit Weiß 
oder anderen Pastelltönen, sorgt 
Pastellrosa für einen romanti-
schen Look. Wer es lieber klas-
sisch mag, für den gibt es zahlrei-
che It-Pieces in Aquamarinblau. 
Dieses erfrischende Blau erinnert 
an das klare Wasser des Meeres 
und kann besonders gut als Kleid 
oder in Form von Accessoires wie 
Schals oder Taschen getragen 
werden. Perfekt für lässige Som-
meroutfits ist die beruhigende 
Farbe Salbeigrün. Sie lässt sich 
gut mit neutralen Tönen wie Bei-
ge oder Weiß kombinieren. Für 
einen Look in natürlicher Eleganz 
eignet sich Terrakotta besonders 
gut. Ob Hose, Blazer oder Kleid: 
Diese warme Erdtonfarbe ist viel-
seitig einsetzbar.

MODE-MUST-HAVES  
DER SAISON

Für Freunde der zurückhaltenden, stilvollen Mode verspricht der Trend 
„Quiet Luxury“ („Stiller Luxus“ dezente Eleganz. Klassische, hochwerti-
ge Stücke in gedeckten Farben sind der Schlüssel zu diesem minimalis-
tischen, dennoch luxuriösen Look, der sich vor allem bei Blazern, An-
zugshosen, Pullundern, Hemdblusen und Loafern 
widerspiegelt. Besonders angesagt – und das 
nicht nur im Arbeitsumfeld, sondern auch 
in der Mode – ist Transparenz. Transpa-
rente Tops, Langarmshirts und dünne 
Lochstrickkleider sind die It-Pieces 
der aktuellen Sommer-Kollek-
tionen, die  immer für einen 
aufregenden Look sorgen. Der 
XXL-Trend bleibt auch in diesem 
Sommer bestehen. Weite Schnitte 
sind besonders cool, und der Layering-
Look, bei dem verschiedene Teile mit Over-
size-Schnitt übereinander ausprobiert wer-
den, ist ein Hit. Hierbei dürfen Frauen auch 
mal in der Männerabteilung nach be-
sonders weiten Schnitten gucken. 
Geschickt in Falten schmeißen: 
Raffinierte Drapierungen zieren 
Tops, Kleider und Röcke. Die 
dekorativen Falten sorgen für 
einen Wow-Look. Besonders 
körperbetonte Maxikleider 
mit Drapierung eignen sich 
für besondere Anlässe, wäh-
rend drapierte Tops im Alltag 
mit Jeans kombiniert werden 
können.
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FRÜHJAHR-SOMMER-TRENDS

Ahaus 
S c h o r l e m e rst ra ß e 5 8 
Te l .  0 2 5 61 -97 1 01 3

BILLERBECK 
M ü n ste rst ra ß e 6 4 
Te l .  0 2 5 4 3 -1 87 7

BORKEN 
Ra m s d o r fe r Po st we g  7 
Te l .  0 2 8 61 -9 8 01 3 3

ÖFFNUNGSZEITEN:  M o n ta g  –  Fre i ta g  9  –  1 8 .3 0  U h r ·  S a m sta g  9  -  1 4  U h r

Mein Liebl ingsplatz 
„OUTDOOR“

FRISCHE  
und  

LEBHAFTE  

Looks

SCHUHE UND BRILLEN  
VERSPRÜHEN SOMMER-VIBES

Auch bei den Schuhen wird es vielseitig. Ob Wedges 
im Boho-Chic, Pointy Toe Schuhe, leichte Espadril-
les oder Flip Flops: Diese Klassiker erhalten ein sty-

lisches Update, sind nun bequem und trendy zugleich 
und passen zu vielen Sommer-Outfits. Bei diesen darf 
natürlich die passende Sonnenbrille nicht fehlen: 

Breite Rahmen und klare Kanten sind in diesem Jahr 
angesagt. Zahlreiche Sonnenbrillen erinnern an den 
Retro-Chic der 70er Jahre und verleihen jedem Look 
eine coole Note. Aber auch eckige Sonnenbrillen 
sind besonders beliebt. Hier gilt: Je markanter das 
Design, desto besser! Verführerische Cat-Eye-Son-
nenbrillen sind ebenfalls im Trend. Sie verleihen 
dem Gesicht eine feminine Form. Wer großen Wert 
auf maximalen UV-Schutz legt und dabei gleichzei-
tig ein modisches Statement setzen möchte, für den 
sind die sportlichen XXL Shields mit extragroßen 
Gläsern ideal.

Blumen  
UND PRINTS

Muster spielen eine wichtige Rolle in der Modewelt und 
verleihen Outfits Charakter und Individualität. Große, 
auffällige Blumenmuster auf Kleidern, Röcken und 
Blusen sind ein Klassiker im Sommer und besonders 
beliebt. Sie verleihen deinem Look eine romantische 
und frische Note. Ebenfalls angesagt in dieser Saison 
sich tropische Prints, die Urlaubsfeeling versprühen. 
So sieht man Palmenblätter, exotische Früchte und 
bunte Vögel unter anderem auf Badeanzügen, Kimonos 
oder leichten Sommerhosen. Nach wie vor im Trend 
sind Animal Prints, wie Leoparden-, Zebrastreifen 
und Schlangenmuster. Sie können als Akzent oder als 
komplettes Outfit getragen werden. Für Freunde der 
zeitlosen und vielseitigen Mode eigen sich Kleidungs-
stücke mit grafischen Mustern. Geometrische Formen, 
Streifen und Karos lassen sich gut kombinieren. Kom-
bination ist ebenfalls beim Patchwork-Trend gefragt: 
Verschiedene Stoffe und Muster werden zu einem har-
monischen Ganzen zusammengestellt. Patchwork-Tei-
le wie Röcke, Jacken oder Taschen sind ein echter Hin-
gucker.

MAN(N) DARF HAUT ZEIGEN!
Anzüge für Herren gelten als ewiger Klassiker und stil-
sicheres Markenzeichen der Männermode. Für 2024 
wurde das Tailoring neu erfunden und präsentiert nun 
auch die feminine Seite des beliebten Kleidungsstücks. 
Weg von veralteten Business-Looks erlebt der Anzug in 
der Sommerkollektion 2024 ein Revival. Sakkos werden 
ab jetzt ärmellos oder gekürzt, als Cropped-Variante, 
gestylt. Eine betonte Taille und XXL-Schultern sind be-
sonders beliebt. Der Anzug wird dabei ohne Shirt, Hemd 
oder Krawatte getragen. So darf man(n) in diesem Som-
mer Haut zeigen. Leichte Sommer-Suits aus Leinen oder 
Baumwolle sorgen dafür, dass man nicht ins Schwitzen 
kommt. Ein hochwertiges Basic-T-Shirt mit V-Halsaus-
schnitt ersetzt in der Freizeit das klassische Hemd und 
gehört im Sommer zu den Must-haves der Männermode 
2024. Für einen lässig-eleganten Auftritt sorgen dazu an-
gesagte Retro-Sneaker und je nach Anlass ein dezentes 
Cap. Außerdem gehören Shorts zu den wichtigsten Key-
Pieces der Männermode 2024. Auf den Laufstegen sowie 
im Street Style zeigen sich kurze Hosen facettenreich 
und lassen sich diese Saison zu fast jedem Anlass kom-
binieren. Sowohl für formelle als auch für informelle 
Termine – kurze Hosen in neutralen Farbtönen und aus 
hochwertigen Materialien in Kombination mit dezenten 
Accessoires ergeben ein stilvolles Outfit. (vk)
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RAMSDORFER MAI-WOCHENENDE
GiG-Marketing Velen Ramsdorf e.V. lädt zum Stadtfestwochenende „Ramsdorfer Mai“  ein

STADTRADELN
In die Pedale, fertig ... LOS!

Samstag, 25. Mai 2024 ab 17 Uhr  
„BurgGenuss Spezial“ auf dem Burgplatz 

Der GiG-Marketing Velen Ramsdorf e.V. lädt am Samstag, 
den 25. Mai ab 17 Uhr Groß und Klein zum „BurgGenuss 
SPEZIAL“ auf dem gesamten Burgplatz in Ramsdorf ein! 
In der Zeit von 17 bis 24 Uhr erwarten Sie Köstlichkeiten, 
Kaltgetränke und guter Wein u.a. von Burgerbowlbuddy, 
Otto Havestadt, Friedjoffs, Weinzeit & mehr, Getränke 
Förster und ab 19 Uhr Unterhaltungsmusik von „The Ever-
greens“. Für Sitzmöglichkeiten ist ebenfalls reichlich ge-
sorgt. Was gibt es schöneres als miteinander zu plaudern, 
Menschen zu begegnen, sich auszutauschen und zu trinken 
und zu essen in schöner Atmosphäre!

 
Sonntag, 26. Mai 2024 von 13 bis 18 Uhr  
Ramsdorfer Mai  
mit verkaufsoffenem Sonntag 

Am 26. Mai lädt der GiG-Marketing Velen Ramsdorf e.V. 
die ganze Familie in die Ramsdorfer Innenstadt ein. Von 13 
bis 18 Uhr warten auf Sie attraktive Stände aus Handwerk,  
Gastronomie, Einzelhandel, Vereine sowie viele Mitmach- 
aktionen für Groß und Klein. 
Auch die Ramsdorfer Einzelhandels- und Gastronomiebe-
triebe öffnen ihre Türen, um für Spaß und Schnäppchen-
jagd zu garantieren. Damit der sonntägige Bummel durch 
Ramsdorf zu einem Erlebnis wird, das über das Einkaufen 
hinausgeht, organsiert der GiG-Marketing Velen Ramsdorf 
e.V. eine Reihe weiterer Angebote.

Auch in diesem Jahr nehmen Velen und Rams-
dorf wieder vom 1. bis 21. Mai an der Fahrrad-
kampagne „Stadtradeln“ teil und radeln für ein 
gutes Klima. Jetzt unter www.stadtradeln.de/
velen anmelden und ab Mai lostrampeln und 
Kilometer sammeln! Auch wenn die Kampagne 
schon gestartet ist, können Sie sich jederzeit 
anmelden. Alle, die in der Stadt Velen wohnen, 
arbeiten, einem Verein angehören oder eine 
Schule besuchen, können beim Stadtradeln 
mitmachen. Jeder Kilometer der innerhalb des 
21-tägigen Aktionszeitraums beruflich oder pri-
vat mit dem Fahrrad (auch E-Bikes und Pedelecs 
zählen dazu) zurückgelegt wird, zählt. Das gilt 
auch für Radtouren außerhalb von Velen.

Die STADTRADELN-App ist super bequem un-
terwegs und lässt Ihr Smartphone Ihre km und 
Fahrten zählen und automatisch Ihrem km-Buch 
gutschreiben.

Mehr Infos gibt’s hier:  
stadtradeln.de/app
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HIST. STADTFÜHRUNG
Bocholt, 20 Uhr, Innenstadt

FRIEDEMANN WEISE
Bocholt, 20 Uhr,  
Kulturort Alte Molkerei

FREITAG 03.  
BIS SONNTAG 
05. MAI

STREETFOOD DRINK  
& MUSIC FESTIVAL
Stadtlohn, mehrtägig,  
Marktplatz

MAI
MITTWOCH 
01. MAI  
(TAG DER ARBEIT)

INTERNATIONALES  
FAMILIENFEST
Bocholt, 10 - 18 Uhr, TextilWerk

DONNERSTAG 
02. MAI

FÜHRUNG AM TURMTAG
Borken, 18 Uhr, Diebesturm 

BOHJAZZ
Bocholt, 20 Uhr,  
Anbau Lernwerk

KONZERT  
„THE BEST OF BRITAIN“
Winterswijk, 20 Uhr,  
Theater de Storm

FREITAG 
03. MAI

FEIERABENDMARKT
Gescher, 16 Uhr, Marktplatz

KONZERTE, EVENTS UND VIELES MEHR

MAI & JUNI
FREITAG 03. BIS SONNTAG 05. MAI

WALDGARTENMARKT
Velen, 11 - 19 Uhr,  Landgut Krumme

SAMSTAG 
04. MAI

OFFENE GARTENPFORTE
Schermbeck, 10 – 13 Uhr 
Palmengarten Herden,  
Waldweg 34

CITYLAUF
Bocholt, 16 - 22 Uhr,  
Innenstadt

MAIBAUMFEST
Maria Veen, 17 Uhr,  
Poststraße

BALLETT: 
„DAS KALTE HERZ“
Coesfeld, 19.30 Uhr,  
Konzert Theater

DREIKLANG: MUSIK  
– GESCHICHTE(N) – WEIN
Borken, 19.30 Uhr, FARB

SONNTAG 
05. MAI

OFFENE GARTENPFORTE
Schermbeck, 10 – 18 Uhr,

Garten Eva und Rainer Paus, 
Feldmark 3 

Garten Marlies und Volker 
Paus, Am Voshövel 4 

REKENER RADWANDERTAG
Maria Veen, 10.30 Uhr, versch. 
Einstiegsmöglichkeiten

TIERMARKT
Lembeck, 11 – 18 Uhr,   
Ortskern

KONZERT MIT FUMITO  
NUNOYA (MARIMBAPHON)
Zwillbrock, 16.30 Uhr,  
Barockkirche

IHR TERMIN  
IN UNSEREM  
KALENDER?

 Senden Sie uns einfach  
eine E-Mail an 

redaktion@ 
hallo-borken.de

SAMSTAG 04. MAI

SCHLAGERENSEMBLE 
„DIE FIFTY FIFTIES“ 
Bocholt, 20 Uhr,  Kulturort Alte Molkerei
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SAMSTAG 
11. MAI

STADTMUSIK
Borken, 10.30 -13.30 Uhr,  

Innenstadt

A-CAPELLA KONZERT 
„STIMMFLUT“
Coesfeld, 18 Uhr,  
Konzert Theater

MONTAG 
06. MAI

LESUNG MIT CHRISTIAN 
HARDINGHAUS
Vreden, 19.30 Uhr, kult

MITTWOCH 
08. MAI

OFFENER FRÜHSTÜCKS-
TREFF ZUM THEMA 
„OTTO PANKOK“
Reken, 9 Uhr,  
Pfarrheim St. Heinrich 

MOLKE-GEBURTSTAG  
MIT „FOOD FOR THE  
MONKEYS“ UND  
WEITEREN BANDS
Bocholt, 18 Uhr,  
Kulturort Alte Molkerei

FREITAG 
10. MAI

CITYLAUF
Stadtlohn, ab 16.45 Uhr,  
Innenstadt

BURGGENUSS 
(FEIERABENDMARKT)
Ramsdorf, 17 - 20 Uhr,   
Burgplatz

KONZERT: 
„THE HEARTSTRINGS“
Winterswijk, 20.30 Uhr,  
Theater de Storm

SAMSTAG 
11. MAI

KNEIPENQUIZ
Borken, 17 Uhr, Daffi‘s Pinte

SONNTAG 
12. MAI

OFFENE GARTENPFORTE
Bocholt-Spork, 11 – 17 Uhr,  
Gut Heidefeld

SAMSTAG 
18. MAI

STADTMUSIK
Borken, 10.30 -13.30 Uhr,  
Innenstadt

SISTER ACT (PREMIERE)
Coesfeld, 20.30 Uhr,  
Freilichtbühne

SAMSTAG 18. BIS  
MONTAG 20. MAI

PFINGSTTURNIER DES  
ZRFV BORKEN
Hoxfeld, mehrtägig,  
Reitanlage am Pröbstingsee

SONNTAG 
19. MAI  
(PFINGSTSONNTAG)

EVENT-FRÜHSTÜCK 
MIT LIVE-MUSIK
Coesfeld, 10 Uhr,  
Becky’s Café

STADTFÜHRUNG MIT  
DEM KIEPENKERL
Bocholt, 11 Uhr,  ab Innenstadt

INTERNATIONALER  
MUSEUMSTAG
Ramsdorf, 11 - 17 Uhr, Burg

GARTENTAG
Südlohn, 11 – 18 Uhr, 
Garten Rensing,  
Eschlohner Straße 7

BAUERNMARKT
Raesfeld, 11 - 18 Uhr,  
Hof Süthold

OFFENE DRUCKWERKSTATT 
Borken, 12 - 16 Uhr, FARB

FÜHRUNG ZUM  
MUSEUMSTAG
Borken, 15 Uhr, FARB

OPERETTE  
„IM WEISSEN RÖSSL“
Coesfeld, 15 Uhr,  
Konzert Theater

ANASTASIA YAUREZAVA 
(LAUTE) & TIM LAM  
(GAMBE, BAROCKGEIGE)
Zwillbrock, 16.30 Uhr,  
Barockkirche

MATTHIAS HÖFS  
ENSEMBLE: „TROMPETE 
VON BACH BIS BLUES“
Coesfeld, 18 Uhr,  
Konzert Theater

MITTWOCH 
15. BIS SAMSTAG 
18. MAI

PFINSTWOCHE
Coesfeld, mehrtägig,  
Promenade

DONNERSTAG 
16. MAI

NELSON MÜLLER & BAND: 
„SOUL FOOD“ 
Borken, 20 Uhr,  
Stadthalle Vennehof

FREITAG 
17. MAI

STADTMUSIK
Borken, 15-18 Uhr,  
Innenstadt

KINDERDISCO
Heiden, 15 – 20 Uhr,  
Reithalle Nordick

ZEIT AM PÜTT 
(ABENDMARKT)
Stadtlohn, 17 - 21 Uhr,  
Marktplatz

STADTFÜHRUNG  
ANNO 1900 MIT DEM 
QUACKSALBER
Bocholt, 18 Uhr,  
Innenstadt

„BRUCIFIED“  
TRIBUTEKONZERT
Winterswijk, 20.15 Uhr,  
Theater de Storm

KOMÖDIE: „UND WENN WIR 
ALLE ZUSAMMENZIEHEN?“ 
Borken, 20 Uhr, Stadthalle Vennehof

MONTAG 06. MAI
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SONNTAG 19. BIS 
MONTAG 20. MAI 
(PFINGSTEN)

BAUERNMARKT
Raesfeld, ganztägig, 
Hof Süthold

MONTAG 
20. MAI  
(PFINGSTMONTAG)

GARTENTAG
Südlohn, 11 – 18 Uhr,  
Garten Rensing,  
Eschlohner Straße 7

GARTENTAG
Velen, 11 – 18 Uhr,  
Gärtnerei Dahlke,  
Ramsdorfer Straße 122

FÜHRUNG AM TURMTAG
Borken, 18 Uhr, Holkensturm 

PFINGSTBÜCHERMARKT
Bredevoort, 10 – 17 Uhr,  
An der Koppelkerk

DEUTSCHER MÜHLENTAG 
Südlohn, 10 -18 Uhr,  
Mühle Menke

MITTWOCH 
22. MAI

JAZZ-ABEND MIT  
MENNO DAAMS &  
JERRY LU QUARTET
Bocholt, 20 Uhr,  
Kulturort Alte Molkerei

FREITAG 
24. MAI

STADTMUSIK
Borken, 15 -18 Uhr, Innenstadt

HEIDINNER  
(FEIERABENDMARKT)
Heiden, 16.30 Uhr,  
Rathausplatz

BLASMUSIK MIT  
„FÄTTES BLECH“
Coesfeld, 19.30 Uhrm  
Bürgerhalle

MADRIGAL CHOR  
BOCHOLT: „ELIAS“ VON 
F. MENDELSSOHN- 
BARTHOLDY
Bocholt, 19.30 Uhr,  
Liebfrauenkirche

KABARETT MIT EVA EISELT: 
„WENN SCHUBLADEN  
DENKEN KÖNNTEN“
Bocholt, 20 Uhr,  
Kulturort Alte Molkerei

KABARETT MIT  
SIA KORTHAUS 
Wulfen, 20 Uhr,  
Gemeinschaftshaus

SISTER ACT
Coesfeld, 20.30 Uhr,  
Freilichtbühne

SAMSTAG 
25. MAI

SPERRMÜLLBÖRSE 
„SCHICKES BIS NIPPES“
Bocholt, 10 Uhr,  
Entsorgungs- und  
Servicebetrieb

STADTMUSIK
Borken, 10.30 -13.30 Uhr,  
Innenstadt

AKTIONSTAG 
„50 JAHRE VC REKEN“
Reken, ab 11 Uhr,  
Sporthalle am Rathaus

GARTENTAG
Ramsdorf, 11 – 18 Uhr,  
Garten Rave, Bargkamp 3

GRENZÜBERSCHREITENDE 
FAHRRADTOUR
Bocholt, 11 Uhr, 
ab TextilWerk

SCHINKEN-SCHOPPEN
Borken, 11 Uhr, 
Daffi‘s Pinte 

MAGIC MEETS COMEDY
Dülmen, 16.30 Uhr, 
Neue Spinnerei

BURGGENUSS SPEZIAL
Ramsdorf, 17 Uhr, 
Burgplatz

OLGA SCHEPS (KLAVIER) 
 & PHILHARMONIE  
SÜDWESTFALEN
Coesfeld, 19.30 Uhr, 
Konzert Theater

HIST. STADTFÜHRUNG
Bocholt, 20 Uhr, 
Innenstadt

SISTER ACT
Coesfeld, 20.30 Uhr, 
Freilichtbühne

SONNTAG 
26. MAI

RADTOUR IN DEN  
ACHTERHOEK
Burlo, 9.45 - 18 Uhr, 
ab Kloster Mareingarden

GARTENTAG  
Velen und Ramsdorf,  
11 – 18 Uhr

Wohngarten Sander,  
Alter Torfweg 9

Landhausgarten  
Borggreve-Sommer,  
Kettlerstegge 36

Garten Rave,  
Bargkamp 3

GARTENTAG
Bocholt, 11-18 Uhr

Garten Paus/Zweil,  
Im Osteresch 7

SONNTAG 
19. MAI  
(PFINGSTSONNTAG)

OFFENER 
GARTEN 
Raesfeld, 11 – 18 Uhr,   
Exotengarten Seggewiß,  
Im Rott 16

PICKNICK AM KULT  
MIT DJANGO FLINT 
UND COLTPLAY 
Vreden, 18 Uhr, kult

FREITAG 24. MAI
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VERKAUFSOFFENER  

SONNTAG

Winterswijk, 12 – 18 Uhr, 

Ortskern

STADTFEST RAMSDORFER 

MAI (VERKAUFSOFFEN)

Ramsdorf, 13 - 18 Uhr, 

Innenstadt

CHORKONZERT  

MIT „CHORISMA“

Dülmen, 18 Uhr,  

Forum Bendix

KONZERT LES SIRÈNES: 

„BOUNDLESS“   

Lembeck, 19 Uhr, Schloss

DIENSTAG 
28. MAI

„HERZPANIK“ – EINE UDO 

LINDENBERG SHWO

Bocholt, 20 Uhr, TextilWerk

DONNERSTAG 
30. MAI BIS 
SONNTAG  
02. JUNI

LANDPARTIE: KUNST-  

UND GARTENMESSE

Lembeck, ab 10 Uhr, Schloss

FREITAG 
31. MAI

STADTMUSIK

Borken, 15 -18 

Uhr, Innenstadt

JUNI
SAMSTAG 
01. JUNI

STADTMUSIK
Borken, 10.30 -13.30 Uhr, 
Innenstadt

FAMILIENTHEATER 
„MADAGASKAR“
Coesfeld, 15 Uhr, 
Freilichtbühne

SONNTAG 
02. JUNI

HÜTTENTOUR  
Südlohn, ab 11 Uhr, 
Rundkurs um beide Ortsteile

KLASSISCHES KONZERT
Ramsdorf, 11 Uhr, Burgsaal

MARKT AUF DEM  
MUSEUMSHOF
Gescher, 11 -17 Uhr, 
Museumshof

GARTENTAG
Bocholt, 11-18 Uhr 
Garten Paus/Zweil,  
Im Osteresch 7

MUSICAL „TSCHITTI  
TSCHITTI BÄNG BÄNG“
Coesfeld, 15 Uhr,  
Konzert Theater

ORGELKONZERT MIT  
DR. GERD-HEINZ STEVENS
Anholt, 17 Uhr,  
St. Pankratius Kirche

MITTWOCH 
05. JUNI

FAMILIENTHEATER 
„MADAGASKAR“
Coesfeld, 17 Uhr, 
Freilichtbühne

ROCK & BLUES VOM 
„EDY EDWARDS TRIO“
Bocholt, 20 Uhr,  
Kulturort Alte Molkerei

DIE NEUE SCHÜTZENFESTSAISON
27. APRIL
Frauenschützenverein 
Münsterland
Holzplatz Gemen

03. BIS 05. MAI 
St. Ludgerus  
Schützenverein Hoxfeld
Zelt am Sportplatz

Schützenverein St. Huber-
tus Ostendorf-Krückling
Hubertus-Platz

04. UND 05. MAI
Nachbarschaft Heidener 
Straße/Bußkönninghook
An der Josef-Grundschule

08. BIS 10. MAI
St. Walburgis  
Schützenverein 
Holthausen-Bleking
Sportplatz am  
Vereinshaus

09. UND  10. MAI 
Wirther Schützenbruder 
St. Wendelin  
Borkenwirthe
Festzelt am Engeland Esch

10. BIS 12. MAI  
Schützenverein  
St. Hubertus Rhedebrügge
Festzelt am Gemeinde-/
Musikhaus

17. BIS 20. MAI 
St. Jacobi Bürgerschützen 
Rhede
Festplatz Kettlerstraße

18. BIS 20. MAI
Schützenverein  
St. Michael Marbeck
Festplatz am Dicken Stein

Nachbarschaft Burdarp 
(Burlo)
Steverdinghalle

Schützenverein  
St. Rogerius Grütlohn
Festzelt an der alten Schule

Allg. Bürgerschützen- 
verein Hülsten
Festzelt am Sportplatz

Schützengilde St. Andreas 
Nordvelen
Reithalle

Schützenfest Nordick
Reithalle Heiden

25. BIS 27. MAI 
Allg. Bürgerschützen- 
verein Erle
Festplatz Marienthaler 
Straße

29. BIS 31. MAI 
Allg. Bauernschützen- 
verein Südlohn
Festzelt im Wienkamp

Schützenverein Hovesath
Festplatz Weseler Straße

SO 30. UND MO 31. MAI
Schützenverein Homer
Hof Wessing

Schützenverein Gemenkrü-
ckling-Feldmark
Festzelt am  
Krummenkamp 15

07. BIS 09. JUNI  
Bürgerschützenverein 
Burlo
Festplatz Gutenbergstraße

08. BIS 10. JUNI
St. Walburgis Schützen- 
verein Ramsdorf Stadt
Festplatz am Bollerbüsken

14. BIS 16. JUNI
St. Hubertus Schützen- 
verein Westenborken
Hof Spöler

21. BIS 24. JUNI
Jubiläum 350 Jahre  
Schützenverein Eschriege 
1674
Festplatz am Tenkweg

28. BIS 30. JUNI 
Allg. Bauernschützenver-
ein Oeding-Nichtern
Reithalle Nichtern
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FREITAG 
07. JUNI

JUGENDTHEATER: TANZ 
DER TIEFSEEQUALLE
Bocholt, 11 Uhr, TextilWerk

STADTMUSIK
Borken, 15-18 Uhr, Innenstadt

BRUNNENFEST
Coesfeld-Lette, 18 Uhr,  
Gemeindeplatz

PARTY-ROCK MIT 
„MAMA MUCKE“ 
Bocholt, 20 Uhr,  
Kulturort Alte Molkerei

SAMSTAG 
08. JUNI

STADTMUSIK
Borken, 10.30 -13.30 Uhr,  
Innenstadt

GARTENTAG
Weseke, 11 – 18 Uhr,  
Garten Picker, Eschwiese 2

OFFENE GARTENPFORTE
Bocholt-Spork, 11 – 17 Uhr,  
Gut Heidefeld

GARTENTAG
Raesfeld, 11 – 18 Uhr,  
Exotengarten Seggewiss,  
Im Rott 16

GARTENTAG
Südlohn, 11 – 18 Uhr,  
Garten Rensing,  
Eschlohner Straße 7

FÜHRUNG: DAS LEBEN  
DER BÄUME“
Borken, 14 Uhr,  
ab Wedemhoveturm

FAMILIENBIWAK
Heiden, 15 Uhr,  
Vogelstange im Elschatt

KNEIPENFESTIVAL 
„BORKEN THAT’S LIVE“
Borken, ab 19 Uhr,  
Innenstadtkneipen

KLANGAKZENT: KULTUR  
IM BLÄSERSOUND
Vreden, 19.30 Uhr,  
Hof Schulze-Röring

KONZERT MIT MORE BARN 
(COUNTRY & FOLK)
Bocholt, 20 Uhr,  
Kulturort Alte Molkerei

SISTER ACT
Coesfeld, 20.30 Uhr,  
Freilichtbühne

SONNTAG 
09. JUNI

GARTENTAG
Raesfeld, 11-18 Uhr,  
Garten Seggewiß, Im Rott 16

GARTENTAG
Südlohn, 11-18 Uhr,  Garten 
Rensing, Eschlohner Straße 7

GARTENTAG
Schermbeck, 11-18 Uhr,  
Garten von Eva und Rainer 
Paus, Feldmark 3

Garten von Marlies und Volker 
Paus, Am Voshövel 4 

OFFENE GARTENPFORTE
Bocholt-Spork, 11 – 17 Uhr,  
Gut Heidefeld

GARTENTAG
Weseke, 11-18 Uhr 
Garten Picker, Eschwiese 2

FAMILIENTHEATER  
„MADAGASKAR“
Coesfeld, 15 Uhr,  
Freilichtbühne

KINDERTHEATER „MASTER 
OF DESASTER“ 
Coesfeld, 16 Uhr,  
Konzert Theater

ENSEMBLE FLAUDO 
FREDENA
Zwillbrock, 16.30 Uhr,  
Barockkirche

STADTLOHN:KLASSIK MIT 
PREMYSL VOJTA (HORN) 
UND YORIKA KIMURA  
(KLAVIER)
Stadtlohn, 18 Uhr, Geschwister 
Scholl Gymnasium

MITTWOCH 
12. JUNI

QUATSCH COMEDY CLUB
Heiden, 20 Uhr,  
Westmünsterlandhalle

KONZERT MIT 
„WILDES HOLZ“ 
Marienthal, 20 Uhr,  
Kulturwiese

KONZERT MIT  
STEEL PANTHER
Coesfeld, 20 Uhr, Fabrik

DONNERSTAG 
13. BIS SAMSTAG 
15. JUNI

WEINFEST
Dülmen, mehrtägig,  
Bendixpark

SONNTAG  
09. JUNI

TAG DER 
OFFENEN 
GÄRTEN 
Velen und Ramsdorf,   
11 – 18 Uhr

Gärtnerei Dahlke,  
Ramsdorfer Str. 122

Garten von Maria 
und Heiner Marks,  
Bahnhofsallee 10

Wohngarten  
Sander,  
Alter Torfweg 9

Landhausgarten 
Borggreve- 
Sommer,  
Kettlerstegge 36

Garten Rave,  
Bargkamp 3

Garten Schnelting,  
Heidener  
Landweg 31   

FREITAG 
14. JUNI

STADTMUSIK
Borken, 15-18 Uhr,  
Innenstadt

BURGGENUSS
Ramsdorf, 17 Uhr, Burgplatz

OPEN AIR KINO  
MIT PICKNICK
Borken, 18 Uhr, Stadtpark

SISTER ACT
Coesfeld, 20.30 Uhr,  
Freilichtbühne

EM-LIVE DEUTSCHLAND-
SCHOTTLAND
Borken, 20 Uhr,  
Fanmeile im Mühlenviertel

NIXXLOS LIVE: 
ITALIENISCHER ABEND
Borken, 20 Uhr,  
Gastromeile Hl. Geist Straße

SAMSTAG 
15. JUNI

STADTMUSIK
Borken, 10.30 -13.30 Uhr,  
Innenstadt

TIERGARTENLAUF
Velen, ab 11 Uhr,  
Schloss und Tiergarten

GARTENTAG
Vreden, 11-18 Uhr,  
Garten Kisfeld, Ammeloe 71
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WEITERE TERMINE:

NIGHTWASH IM  
KULTURQUADRAT  
AHAUS. NightWash ist die Marke für Stand-up Co-
medy in Deutschland. Künstler wie Luke Mockridge, 
Mario Barth, Carolin Kebekus, Chris Tall oder Faisal 
Kawusi haben hier ihre ersten künstlerischen Schrit-
te gemacht. Mit über 200 Live-Terminen pro Jahr ist 
NightWash zudem die erfolgreichste Live Comedy-
Show im deutschsprachigen Raum. Am 7. Juni gastiert 
die Show in der Stadthalle im Kulturquadrat. Beginn 
ist um 20 Uhr. Karten für 28.80 Euro gibt es u.a. über 
Eventim. 

DUO GRACELAND & 
STREICHQUARTET
WESEL. Seit vielen Jahren spürt das Duo Graceland 
den Klassikern von Simon & Garfunkel nach. Mit gro-
ßem Erfolg! Das Publikum liebt die Adaptionen, die 
den musikalischen Geist der ursprünglichen Kompo-
sitionen einfangen und dennoch eigenständige Inter-
pretationen darstellen. Erstmals haben sich Thomas 
Wacker und Thorsten Gary nun ein Streichquartett da-
zugeholt und schaffen so ein außergewöhnliches Mu-
sikerlebnis. Zu hören und zu sehen am 4. Mai um 20 
Uhr im Scala Kulturspielhaus. Karten zum Preis von 
32 Euro gibt es auf scala-kulturspielhaus.ticket.io.

KUNST AN  
HISTORISCHEN ORTEN
WINTERSWIJK. Kunst an zehn historischen Orten ist 
bei der 7. KunstOer (Kunsttour) vom 18. bis 20. Mai 
(Pfingsten) in Winterswijk zu sehen. Mühlen, Kirchen 
Rathäuser, alte Bauernhöfe werden zu Ausstellungs-
orten, die man zu Fuß, dem Rad oder dem Auto an-
steuern kann. Die ausgestellten Werke haben jeweils 
einen Bezug zum Ort. So ist in einem 120 Jahre alten 
Bestattungshaus die „Wunderkammer“ des Künstlers 
Marco Overkamp zu sehen. Wilco Kwerreveld wie-
derum zeigt in den langen Fenstern der ehemaligen 
Johannes-der-Täufer-Kirche Meddo überlebensgroße 
Vögel. Weitere Informationen gibt es unter https://
kunstoer.nl/

FORTUNA EHRENFELD 
MACHT MUCKE 
MÜNSTER. Für den Weg vom Geheimtipp zur festen 
Größe in der Indieszene brauchte Fortuna Ehrenfeld 
nicht lang. Kein Wunder, die Band hat ihren ganz 
eigenen Sound. Ihre Lieder zeigen zudem einen be-
sonderen Blick aufs Leben und die Kunst. Da steht 
neben dem Großen, Ganzen und Emotionalen gerne 
auch das Sonderbare und Banale. Am 18. Mai gastiert 
die Band in der Sputnikhalle am Hawerkamp, Einlass 
ist um 19 Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr. Karten für 
knapp 30 Euro gibt es u.a. auf Eventim. 



KONZERTE & VERANSTALTUNGEN
SO.

09. 
JUNI

GREVEN / OPEN AIR  19:00 Uhr / TICKET: KAT. A € 39,- / KAT. B € 34,- 
KLASSIK TRIFFT HOLLYWOOD »festival:philharmonie westfalen«, Dirigent: Michael Zlabinger

SA.

27. 
JULI

GUT KAPPEL (REITHALLE), SENDEN 20:00 Uhr / TICKET: € 54,-  
TOM GAEBEL ...SINGT SINATRA Tom Gaebel & »festival:philharmonie westfalen«

SO.

14. 
JULI

ZECHE FÜRST LEOPOLD, DORSTEN 17:30 Uhr / TICKET: € 29,-  
FESTIVAL BRASS Ensemble der »festival:philharmonie westfalen«

MI.

31. 
JULI

GEMPTHALLE, LENGERICH 19:00 Uhr / TICKET: € 49,-  
KLASSIK IM SOMMER »festival:philharmonie westfalen«, Dirigent: Michael Zlabinger

DO

01. 
AUGUST

GUT HEIDEFELD, BOCHOLT-SPORK 19:00 Uhr / TICKET: € 49,-  
KLASSIK IM SOMMER »festival:philharmonie westfalen«, Dirigent: Michael Zlabinger

KLASSIK IM PARK – FLANIERKONZERTE
SO.

16. 
JUNI

PARK  
GUT HEIDEFELD 
BOCHOLT SPORK

SO.

23. 
JUNI

ARBORETUM   
GRENZENLUST
HAMMINKELN

FR.

06. 
SEPT.

WASSERMUSIK AUF  
DER VENUSINSEL  
NORDKIRCHEN

SO.

30. 
JUNI

LANDHOTEL   
VOSHÖVEL
SCHERMBECK

SO.

07. 
JULI

WIRTSCH.  
FORK 1870
VELEN

SA.

03. 
AUGUST

SCHLOSS PRÖBSTING, BORKEN / OPEN AIR 20:00 Uhr / TICKET: KAT. A € 49,- / KAT. B € 44,- 
GÖTZ ALSMANN ...BEI NACHT Götz Alsmann & Band

SA.

10. 
AUGUST

SCHLOSS NORDKIRCHEN / OPEN AIR 20:00 Uhr / TICKET: SITZPLATZ € 52,- / PICKNICK € 48,- 
SOMMER. NACHT. MUSIK. »festival:philharmonie westfalen«, Dirigent: Michael Zlabinger, Polina Pastirchak (Sopran)

DO.

15. 
AUGUST

WASSERSCHLOSS RAESFELD / OPEN AIR 20:00 Uhr / TICKET: € 39,- 
BULLEMÄNNER PLEM! – ausdrücklich nicht „plemplem“

FR.

16. 
AUGUST

WASSERSCHLOSS RAESFELD / OPEN AIR 20:00 Uhr / TICKET: KAT. A € 64,- / KAT. B € 54,- 
TOM GAEBEL ...SINGT SINATRA Tom Gaebel & »festival:philharmonie westfalen«

SA.

17. 
AUGUST

WASSERSCHLOSS RAESFELD / OPEN AIR 20:00 Uhr / TICKET: KAT. A € 59,- / KAT. B € 54,- 
RENDEZVOUS MIT RICHARD WAGNER »festival:philharmonie westfalen«, Dirigent: Michael Zlabinger

SO.

18. 
AUGUST

WASSERSCHLOSS RAESFELD / OPEN AIR 18:00 Uhr / TICKET: KAT. A € 55,- / KAT. B € 45,- 
BÖHMISCHE KLÄNGE AM SCHLOSS Ernst Hutter & Die Egerländer Musikanten – Das Original

FR.

23. 
AUGUST

KURPARK BAD BENTHEIM / OPEN AIR 20:00 Uhr / TICKET: € 45,- 
STILL COLLINS PHILHARMONICS Still Collins & »festival:philharmonie westfalen«

SA.

24. 
AUGUST

KURPARK BAD BENTHEIM / OPEN AIR 20:00 Uhr / TICKET: SITZPLATZ € 59,- / PICKNICK € 49,- 
SOMMERNACHTS-KONZERT »festival:philharmonie westfalen«, Dirigent: Michael Zlabinger

SA.

31. 
AUGUST

BAUZENTRUM BORGERS, HAMMINKELN 20:00 Uhr / TICKET: € 49,- 
KLASSIK TRIFFT HOLLYWOOD »festival:philharmonie westfalen«, Dirigent: Michael Zlabinger

SO KLINGT DER SOMMER

TICKETS: TEL. 0 28 61 -  703 85 86 ODER ONLINE BESTELLEN UNTER 

WWW.MUSIKLANDSCHAFT-WESTFALEN.DE



32 hallo magazin AUSGABE 05.2024

GESCHICHTEN AUS DER REGION

BORKEN. 2024 ist das 
Jubiläumsjahr der Kin-
dertagespflege. Denn in 
diesem Jahr feiert die eta-
blierte und stabile Säule 
der Kinderbetreuung ihr 
50-jähriges Bestehen in 
Deutschland. Ein Grund 
zu feiern – auch für 
die Stadt Borken. 
In der Kreisstadt 
wird dieses 
B e t r e u u n g s -
angebot seit 
über 25 Jahren 
öffentlich ge-
fördert – fast so 
lange, wie es das 
Jugendamt in Bor-
ken gibt.

Die Kindertagespfle-
ge ist eine individuelle, 
familiennahe und qua-
lifizierte Betreuung für 
Kinder bis 14 Jahren, 
wobei sich das Angebot 
in Borken vor allem an 
die ganz Kleinen richtet. 
Bei diesem Modell be-
treut eine ausgebildete 
Tagespflegeperson zu 
vereinbarten Zeiten ein 
bis maximal fünf Kinder 
in ihrem eigenen Haus-
halt oder in angemiete-
ten Räumlichkeiten. In 
Einzelfällen kümmert sie 
sich auch im elterlichen 
Haushalt um die Kinder. 
In besonderen Situatio-
nen können Eltern die 
Kindertagespflege auch 
ergänzend zur Kinderta-
geseinrichtung (Kita) nut-
zen. Eine weitere Form 
der Kindertagespflege ist 

die Großtagespflegestel-
le, in der zwei Tagespfle-
gepersonen gemeinsam 
bis zu neun Kinder be-
treuen. In Borken gibt es 
davon zwei.

Die Werdegänge der Ta-
gesmütter und Tagesväter 
sind ganz unterschied-
lich. Carina Rottbeck ist 
eine von aktuell 35 Ta-
gespflegepersonen im 
Stadtgebiet Borken, die 
insgesamt 128 Kinder be-
treuen. „Nach der Geburt 
unserer Zwillingssöhne 
stand ich vor der Ent-
scheidung ‚Wie steige ich 
wieder in den Beruf ein?‘. 
Da kam mir die Idee, mich 
als Tagespflegeperson 
selbständig zu machen“, 
berichtet die gelernte Er-
zieherin. „Durch meine 
Schwester, die schon län-
ger als Tagespflegeperson 
tätig war, hatte ich vorher 
bereits einen guten Ein-

BUNT, LEBENDIG, KREATIV: 

Kindertagespflege in Borken

Die Kinder fühlen sich pudelwohl in 
der Tagespflege bei Andrea Terbuy-
ken. Foto: A.Terbyuken

blick in dieses Berufsfeld 
erhalten“, sagt die Marbe-
ckerin, die bis zu fünf Kin-
der an vier Tagen in der 
Woche betreut. Zudem 
fand sie es schön, ihren 
eigenen Kindern den Um-
gang mit den Tageskin-

dern zu ermöglichen, 
um so auch ihre so-

zialen Kompeten-
zen zu fördern. 
„Auch heute 
noch wird mei-
ne Tagespflege 
mit der ganzen 

Familie gelebt 
und belebt“, freut 

sich Rottbeck.
Auch Birgit Dillhage 

aus Weseke kam durch 
ihre eigene Familie zur 
Kindertagespflege: "Den 
Anstoß hat mir meine 
Schwester gegeben, da sie 
eine Betreuung für ihre 
Tochter benötigte", sagt 
die gelernte Kinderpflege-
rin, die jedoch bis zur Ge-
burt ihrer Kinder in einer 
Gärtnerei gearbeitet hat-
te. „Durch die Tagespflege 
habe ich wieder zurück 

zu meinem eigentlichen 
Beruf gefunden, kann 
mit Kindern arbeiten und 
gleichzeitig bei meiner 
Familie sein", stellt sie die 
Besonderheit der Tätig-
keit heraus.

„Es gibt nicht die eine 
Kindertagespflege“, be-
tont Sozialpädagogin Ruth 
Kämper, die zusammen 
mit Claudia Schroer An-
sprechperson bei der 
Stadtverwaltung für die 
Tagespflegepersonen ist. 
„Die Kindertagespflege 
ist so individuell, wie die 
Tagespflegepersonen und 
ihre Familien selbst“, 
macht Kämper deutlich. 

„Die Freude, mit 
Menschen und vor 
allem mit Kindern  
zu arbeiten – das 
verbindet aber wohl 
alle Tagesmütter 
und Tagesväter“, 
ergänzt Claudia Schroer.

Claudia Schroer (links) und Ruth Kämper sind Ansprechpersonen für 
die Kindertagespflege. Foto: Stadt Borken
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Überlassen 
Sie nichts 

dem Zufall!

Ob Kauf oder 
Verkauf 

Ihr Sparkassen-
Immobiliencenter

Viele interessante Angebote fi nden Sie unter:
www.sparkasse-westmuensterland.de

Monika Bongers
02861-85 8046
André Becker
02861-85 8047
DEKRA Sachverständiger 
für Immobilienbewertung

Ihre Ansprechpartner
für die Gebiete 

Borken | Gemen | Burlo | Weseke
Marbeck | Heiden | Raesfeld | Erle | Velen
Ramsdorf | Reken und Ortsteile

Dem stimmt 
auch Christiane 
Kunz zu: „Ich 
bin Tagespfle-
geperson ge-
worden, weil 
ich gerne mit 
Kindern arbeite 
und Spaß daran 
habe, sie in ihrer 
Entwicklung zu beglei-
ten.“

Bis zu fünf Kinder kön-
nen Tagespflegepersonen 
parallel betreuen. „Trotz 
familiärer Atmosphäre 
erweitern die Kinder in 
den Gruppen ihre sozia-
len Kompetenzen. Sie er-
leben im gemeinsamen 
Alltag den Umgang mit 
anderen Kindern, das 
Teilen, das Warten, das 
Rücksichtnehmen, das 
Helfen und sie lernen, 
sich helfen zu lassen. Sie 
lernen voneinander und 
miteinander“, betont An-
drea Terbuyken aus Wese-
ke, die seit über 35 Jahren 
als Erzieherin und Tages-
pflegeperson tätig ist.

Im Stadtgebiet Borken 
kümmern sich die meis-
ten Tagespflegepersonen 
vor allem um Kinder im 
Alter von einigen Mona-
ten bis zu drei Jahren. 
„Die Kindertagespflege 

ist für mich die perfekte 
Betreuung für Mädchen 
und Jungen unter drei 
Jahren“, sagt die Borken-
wirtherin Martina Doods, 
die als Tagespflegeperson 
mittlerweile über 50 Kin-
der betreut hat. „Im An-
schluss beginnt für das 
Kind ein neuer Abschnitt, 
meist der Kindergarten“, 
weiß Ulrike Leidner, die 
seit 15 Jahren in der Kin-
dertagespflege tätig ist.

Wer als Kindertages-
pflegeperson arbeiten 
möchte, muss sich vorher 
einer ausgiebigen Prü-
fung durch das Jugend-
amt unterziehen. Inter-
essierte müssen zudem 
eine Eignungsprüfung 

bestehen und kind-
gerechte Räum-
lichkeiten zur 
Ve r f ü g u n g 
s t e l l e n 
kö n n e n . 
D a r ü -

ber hin-
aus sind 

vor Antritt der 
Tätigkeit ein Wei-

terbildungskurs mit 
Theorie- und Praxis-
einheiten sowie ein ent-
sprechender Erste-Hilfe-
Kurs zu absolvieren. Alle 
Borkener Tagespflege-
personen nehmen zudem 
jährlich an Fortbildungen 
rund um die kindliche 
Entwicklung teil.

Carina Rottbeck ist eine von aktuell 
35 Tagespflegepersonen im Stadt-
gebiet Borken. Sie betreut bis zu fünf 
Kinder am Tag. Zwei von ihnen sind 
die Zweijährigen Lara und Frieda. 
Foto: C. Rottbeck

Für Martina Doods ist es „die 
perfekte Betreuung für Mädchen 
und Jungen unter drei Jahren“. Foto: 
M. Doods 

NEBEN DER FACHLICHEN  
BERATUNG UND BETREUUNG
der Kindertagespflegepersonen begleitet die 
Fachberatung des Jugendamts der Stadt Borken 
Familien bei der Suche und Vermittlung einer pas-
senden Kindertagespflegeperson und steht Eltern 
auch während des Betreuungsverhältnisses gerne 
für Fragen zur Verfügung. Familien, aber auch Per-
sonen, die sich für die Tätigkeit als Tagespflege-
person interessieren, können sich bei Ruth Kämper 
unter Tel. 02861/939-332 und per E-Mail an ruth.
kaemper@borken.de sowie bei Claudia Schroer 
unter Tel. 02861/939-336 und per E-Mail an clau-
dia.schroer@borken.de melden.
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www.kaminhaus-oeding.de

Zu jedem
Kamin- oder Pelletofen

1 Outdoor-Gasofen
gratis dazu!

AKTION

Pelletöfen - Stückholzöfen - Solaranlagen - Schornsteine

Jakobistraße 31 - 46354 Südlohn-Oeding - Telefon 02862 41 55 54 
Mi – Fr 10 – 18 Uhr - Sa 10 – 13 Uhr - Mo –Di nach tel. Absprache

OEDING. Eine beeindruckende Leistungsschau der 
heimischen Wirtschaft präsentiert die Gemeinde Süd-
lohn mit ihrer Gewerbeschau am Sonntag, 28. April, 
von 10 bis 18 Uhr. Fast 70 Unternehmen stellen sich im 
Oedinger Industriegebiet vor. Die Ausstellungsfläche 
reicht vom Woorteweg über die Industriestraße bis 
zu den Betrieben an der Daimlerstraße. Viele Unter-
nehmen präsentieren sich hier an ihren Firmensitzen, 
etliche aber auch im Messezelt bei Westtrans und auf 
Freiflächen. Unter dem Motto „gemeinsam stark“ ha-
ben einige Firmen zudem Unterschlupf bei befreun-
deten Unternehmen im Gewerbegebiet gefunden und 
präsentieren dort ihre Produkte und Leistungen.

Gegenüber der GERMAN WINDOWS-Verwaltung 
(Woorteweg 11) findet zudem eine Azubi-Road-Show 
statt. Ein guter Anlaufpunkt also für alle zukünftigen 
Schulabgänger und Berufsstarter, die sich hier über 
ihre Wunschausbildung informieren können.

Was gibt es noch zu sehen? Auf dem German Win-
dows-Gelände gibt es ein attraktives Bühnenpro-
gramm auf, moderiert von Radio WMW, sowie Mit-
machaktionen für die gesamte Familie. Auf dem 
Programm stehen Musik- und Tanzvorführungen, 
Talkrunden, Radio-Machen für Kinder, ein Gewinn-
spiel (Hauptpreis Ballonfahrt) und vieles mehr. Die 
heimischen Gastronomen bieten zudem ein abwechs-
lungsreiches kulinarisches Angebot für alle Besucher.

Wer mit dem Fahrrad kommt, findet im Bereich Bru-
no Kleine und in unmittelbarer Nähe zum Messezelt 
Fahrradparkplätze. Autofahrer sollten unter anderem 
auf die Parkplätze auf dem Kirmesplatz (hinter dem 
Rathaus) zurückgreifen. Vor dort fährt ein Shuttlebus 
zu verschiedenen Stationen im Veranstaltungsgelän-
de. Das Ausstellungsgebiet lässt sich aber ohne Prob-
leme auch zu Fuß erkunden. Die beiden entferntesten 
Punkte, Bruno Kleine und Elektro Booms, liegen nicht 
mal einen Kilometer auseinander. (kre)

LEISTUNGS-
SCHAU  
SÜDLOHNER UND 
OEDINGER FIRMEN 



WMW-BÜHNE
mit Programm und Live-Musik

ESSEN & GETRÄNKE
für jeden Geschmack ist etwas dabei

KINDERBESPASSUNG
mit Hüpfburg, Fenster-Olympiade und Malspaß

PRODUKTIONSFÜHRUNGEN
lernt unsere Fensterfertigung kennen

AZUBI ROAD SHOW
Ausbildungsbetriebe der Gemeinde stellen sich vor

GEWERBESCHAU
SÜDLOHN-OEDING

WIR SIND DABEI!

Woorteweg 12 / 46354 Südlohn-Oeding

WIR FREUEN UNS AUF EUREN BESUCH!

DAS ERWARTET  
EUCH BEI UNS:
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In Sachen 

Natur

Seit 2004 breitet sich die Asiatische Hornisse 
(Vespa velutina) in Westeuropa aus. Auch im 

Kreis Borken gibt es mittlerweile einige Sich-
tungen. Allein 2023 wurden drei Nester gefun-
den. „Wahrscheinlich wurde sie mit asiatischen 
Importwaren eingeschleppt“, vermutet NABU-
Expertin Melanie von Orlow. Die mittelgroße 
Hornisse kommt offenbar mit den (geänderten) 
klimatischen Bedingungen hierzulande gut zu-
recht. 
Als invasive Art stellt sie aber eine Bedrohung 
für die heimische Insektenwelt dar. Sie ernährt 
sich hauptsächlich von Hautflüglern wie Honig-
biene, Wespen und Wildbienen, untergeordnet 
aber auch von Fliegen und Mücken. Insbeson-
dere Imker sehen die Hornisse mit Argwohn, 
denn sie hat die Angewohnheit, Honigbienen 
vor dem Flugloch ihres Stockes abzufangen. Die 
Asiatische Hornisse selbst hingegen hat kaum 
Fressfeinde und nur wenig Druck durch Nah-
rungskonkurrenten. Daher steht sie auf der EU-
Liste der gebietsfremden invasiven Arten, die 
vorrangig zu bekämpfen sind. Auf diese Liste 
gelangen Tiere, die als Hauptbedrohung für die 
Artenvielfalt, natürlichen Lebensräume und 
Ökosysteme gelten.
Die Asiatische Hornisse ist mit bis zu 2,5 Zenti-
metern deutlich kleiner und dunkler gefärbt als 
die Europäische Hornisse. Erkennbar ist sie an 
ihrer schwarzbraunen Brust sowie ihren leuch-
tend gelben Beine mit dunklen Beinansätzen. 
Am Ende des ersten Segments am Hinterleib 

weist sie eine dünne gelbe Binde auf. Das letzte 
Drittel des Hinterleibs ist gelb-orange gefärbt.
Eine unmittelbare Gefahr für Menschen geht 
von der Asiatischen Hornisse nicht aus. Sie ist 
nicht aggressiver als die heimischen Wespen 
oder Hornissen. Nur im unmittelbaren Nest-
bereich verteidigt sie sich und die Brut mit Sti-
chen, insbesondere bei Erschütterungen des 
Nests. Die Stiche sind für Nicht-Allergiker un-
gefährlich und vergleichbar mit Wespen- oder 
Bienenstichen.
Um die Asiatische Hornisse wirksam bekämp-
fen zu können, ist es wichtig, ihre Nester zu 
finden. Diese sind gräulich wie Altpapier und 
etwas groß wie ein Basketball, mitunter auch 
größer. Sie hängen vor allem in Baumwipfeln 
und können mehrere tausend Tiere beherber-
gen. Aber auch ungenutzte Unterstände werden 
von ihnen gerne besiedelt. 
Wer ein Nest gefunden hat, sollte den genauen 
Standort bei der Unteren Naturschutzbehörde 
per E-Mail an invasivearten@kreis-borken.de 
melden – gerne auch mit Foto. „Aus den Erfah-
rungen anderer Regionen vermuten wir, dass 
künftig eine deutlich größere Anzahl an Nestern 
gefunden wird", sagt Patrick Lückel, Mitarbeiter 
im Fachbereich Natur und Umwelt beim Kreis 
Borken. Der Fachbereich hat kürzlich eine In-
formationsveranstaltung durchgeführt, um Eh-
renamtliche für die Nestsuche zu gewinnen. In 
keinem Fall sollte man versuchen, die Nester 
selbst zu beseitigen. (kre)
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ASIATISCHEN HORNISSE 
BESIEDELT KREISGEBIET



SONNTAG, 26. MAI 2024
10 - 18 UHR | WESTMÜNSTERLANDHALLE HEIDEN

FREI
EINTRITT

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

Alles rund um die Themen:
     Photovoltaik vom Einfamilienhaus bis Landwirtschaft,
     Stromspeicher & E-Mobilität, Wärmepumpen, 
     Klima, Lüftung, Heizung & Sanitär 

B&W als moderner Arbeitgeber - lerne uns kennen: 
     Jobs, Ausbildungsberufe, Bene� ts, Kollegen:innen

Spannende Vorträge zu:
     Photovoltaik Privat & Gewerbe, Wärmepumpen, 
     Anlagenzerti� zierung,  Gebäudetechnik

Unsere Freunde & Partner stellen sich vor: 
      E3DC, SMA, Ernst Schweizer, Hetkamp Architektur

SPECIAL GUEST: ERWIN von Schalke 04
Tombola mit tollen Preisen - jedes Los gewinnt!
Kinderprogramm - Torwand, Kinderschminken
Kuchen, Ka� ee, Wa� eln & vieles mehr

DIE HAUSMESSE

B&W ENERGY

INSIDE
- MESSEANGEBOTE SICHERN -

Alle Informationen zur Messe unter www.bw-energy.de

Mit dabei:

Die nachhaltige Basis 
für Photovoltaik-Module
PV-Montagesystem MSP
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UNBEKANNTE SCHÖNHEIT

Voll die Hauer hat das Chinesische Wasserreh (Hydropotes 

inermis), eine kleine Hirschart aus Asien. Das Männchen 

trägt kein Gehörn, beeindruckt seine Auserwählte aber mit 

zwei vampirartigen und bis zu 6,4 cm langen Eckzähnen, 

die deutlich sichtbar aus dem Maul ragen. Eigentlich ist das 

„Water Deer“ in China und auf der koreanischen Halbinsel 

beheimatet. Der Herzog von Bedford wilderte aber Anfang 

des 20. Jahrhunderts einige Tiere in England aus. In den 

Grafschaften Norfolk, Bedfordshire und Cambridge sollen 

heute rund 1500 Wasserrehe leben. Foto: AdobeStock 

ZITAT

„Es ist sehr einfach, glücklich 

zu sein. Aber es ist sehr schwer, 

einfach zu sein.“
Eckart von Hirschhausen

HEILUNG AUS  
DEM GARTEN
Wer einen trockenen Hals mit 
Hustenreiz verspürt, der kann sich 
mit frischem Salbei aus dem Gar-
ten behelfen. Einfach fünf Blätter 
in heißem Wasser ziehen lassen, 
dann in kleinen Schlucken trinken. 

Wer den puren Tee nicht mag, 
kann einen Teelöffel Honig ein-
rühren. Foto: AdobeStock

GUTER RAT

Ein bisschen  
mehr Ernst  

TÄTERÄTÄTE  
allen ganz gut!

FRAGE  
DES MONATS
Welche Farbe  

bekommen Schlümpfe, 
wenn man sie  

würgt?

SammelSammel  
-SURIUM

ES GIBT SIE, DIE VIELEN KLEINEN DINGE 
DIE UNSEREN ALLTAG  

LEBENSWERTER MACHEN.

ANGESAGT

Giuseppe Cipriani, Besitzer von Harry‘s Bar in Vene-

dig, erfand 1948 den „Bellini“, einen fruchtig-spritzigen 

Drink. Er erinnerte damit an die venezianischen Brüder 

Giovanni und Gentile Bellini, Gründer der ersten Mal-

schule der Welt. Der „Bellini“ ist bis heute Signature 

Drink der Bar und gehört zu den Trendgetränken 2024. 

Das kommt ins Glas: ½ Pfirsich püriert, 120 ml Prosecco, 

einige Himbeeren oder Pfirsichscheiben zur Garnitur. 

Foto: AdobeStock
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Rechtsanwälte Friedrich, Westhues-Wedig & Coll. 
Leinenweberstraße 11, 46348 Raesfeld 
Telefon 0 28 65 - 521 08 00 
kanzlei@friedrich-rechtsanwaelte.de

Die Zeit der Streiks scheint zur Zeit überwunden. Arbeit-
nehmer und Arbeitgeber sind jedoch mit Problemen kon-
frontiert worden, wie sie insbesondere im Zusammenhang 
mit Streiks immer wieder einmal auftreten können. Der 
Arbeitnehmer kommt aus Gründen, die er nicht selbst ver-
schuldet hat, entweder zu spät zur Arbeit oder kann dort gar 

nicht erscheinen. Dies muss nicht auf Streiks zurückzuführen sein, sondern auch 
auf Witterungsverhältnisse, insbesondere bei starkem Schneefall oder vereisten 
Straßen im Winter.
Die Rechtslage ist hier eindeutig. Der Arbeitnehmer muss dafür Sorge tragen, 
dass er seinen Arbeitsplatz rechtzeitig erreicht (Wegerisiko). Gelingt ihm dies 
nicht, selbst dann, wenn er sich mehrere Stunden früher auf den Weg gemacht 
hat als üblich und Störungen durch Ausfall von Zügen oder bei Glatteis im Stra-
ßenverkehr einkalkuliert hat, behält er grundsätzlich keinen Lohnanspruch für 
die ausgefallene Zeit. Die Ausfallzeiten dürfen also von seiner Arbeitsvergütung 
abgezogen werden. Flexibler gestaltet sich die Situation allein dort, wo Gleitzeit-
konten eingerichtet sind, oder dort, wo dem Mitarbeiter die Möglichkeit zur Arbeit 
im Homeoffice eingeräumt wurde. Ansonsten bleibt das Risiko beim Arbeitnehmer, 
der auch keinen Anspruch darauf hat, die Arbeitszeit zu einem späteren Zeitpunkt 
nachzuholen.
Ganz anders ist die Situation jedoch, wenn der Arbeitsausfall auf persönliche Grün-
de des Arbeitnehmers zurückzuführen ist. Der Gesetzgeber bestimmt, dass der 
Vergütungsanspruch erhalten bleibt, wenn ein Arbeitnehmer für eine verhältnis-
mäßig nicht erhebliche Zeit durch einen in seiner Person liegenden Grund ohne sein 
Verschulden an der Dienstleistung verhindert ist. Wird beispielsweise ein Kinder-
garten wegen der Witterungsverhältnisse geschlossen und besteht keine andere 
Betreuungsmöglichkeit für das Kind des betroffenen Arbeitnehmers, so behält 
er seinen Vergütungsanspruch. Auch bei einem unverschuldeten Verkehrsunfall, 
durch welchen der Arbeitnehmer daran gehindert wird, rechtzeitig zum Arbeits-
platz zu gelangen, greift diese Ausnahmeregelung.  Allerdings kann man die hierzu 
bestehende gesetzliche Regelung im Arbeitsvertrag abbedingen. Hiervon machen 
viele Arbeitgeber Gebrauch.
Unabhängig von den konkreten Gründen der Arbeitsverhinderung ist aber in jedem 
Fall anzuraten, den Arbeitgeber schnellstmöglich darüber zu verständigen, dass 
man den Arbeitsplatz nicht rechtzeitig oder möglicherweise sogar an diesem Tag 
gar nicht mehr erreichen kann. Denn ansonsten riskiert man gegebenenfalls nicht 
nur den Verlust der vertraglich vereinbarten Vergütung für einen bestimmten Zeit-
raum, sondern auch den Ausspruch einer Abmahnung, sodass bei Wiederholungs-
fällen schlimmstenfalls sogar der Bestand des Arbeitsverhältnisses bedroht sein 
kann. Dies gilt selbstverständlich erst recht, wenn die Verspätung darauf zurück-
zuführen ist, dass der Arbeitnehmer sich auf drohende Verkehrsstörungen nicht 
rechtzeitig eingestellt hat, obwohl lange bekannt war, dass an einem bestimmten 
Arbeitstag der Bahnverkehr nur eingeschränkt zur Verfügung steht.

Rechtstipp der Anwaltskanzlei 
IHR GUTES RECHT

Dr. Ingo Rogge 
Rechtsanwalt

UNVERSCHULDET ZU SPÄT AM ARBEITSPLATZ  
– DIE ARBEITSRECHTLICHEN KONSEQUENZEN

hallo magazin AUSGABE 05.2024 39

HEIMATPREIS  
VERGEBEN
KREIS. Im April wurde im TextilWerk Bocholt der 
„Heimat-Preis 2023“ verliehen. Den 1. Platz belegte 
das Bocholter Handwerksmuseum mit seinem Projekt 
„Handwerk für Kids. Kids fürs Handwerk“. Dafür gab 
es 5000 Euro. Der 2. Platz, mit 3000 Euro dotiert, ging 
das Projekt „Spirituelle Orte längs der Berkel“. Platz 3 
und 2000 Euro sicherte sich der Heimatverein Lünten 
e.V. mit dem Projekt „Mobilisierung des ehrenamtli-
chen Engagements im Heimatverein“.
Vergeben wurden zudem drei Sonderpreise, finanziert 
von der Sparkasse Westmünsterland und jeweils mit 
einem Preisgeld von 500 Euro ausgestattet. Sie gingen 
zum einen an die Sportjugend des KreisSportBund 
Borken für den Kalender "Ehrenamt in der Jugend-
arbeit – jung, engagiert, motiviert“, zum anderen an 
den Heimatverein Velen für die Entwicklung des „Pro-
atCast“, der Bürgerinnen und Bürger für die Geschich-
te, Kultur und Entwicklung der Region begeistern soll. 
Dritter Preisträger ist der Heimatverein Heiden. Er 
wurde für sein Engagement bei der Gestaltung und 
Bewirtschaftung des öffentlichen Bauerngartens aus-
gezeichnet. (pd/kre)

Vertreter des Heimatvereins Velen konnten einen 
Sonderpreis entgegennehmen. Foto: pd

„IK PRAOT PLATT“
KREIS. „Plattdeutsch – find‘ ich gut“ lautet das Motto des 
diesjährigen Plattdeutschen Lesewettbewerbs für Kin-
der und Jugendliche startet. Sie sollen sich kreativ mit 
dem Thema Plattdeutsch auseinandersetzen, zum Bei-
spiel als Sketche, Lied oder Gedicht. Der Vortrag kann 
als Audiodatei oder auch als Video eingereicht werden. 
Einzige Regel: Es muss auf Plattdeutsch gesprochen wer-
den. Die hiesigen Heimatvereine, Jugendzentren, Schu-
len und Büchereien werden zum Mitwirken aufgerufen. 
Einsendeschluss ist der 30. Juni. Weitere Informationen, 
insbesondere auch zu den technischen Voraussetzun-
gen beim Hochladen der Beiträge, gibt es im Internet 
unter: www.kult-westmuensterland.de/platt. (pd/kre)



Kaufen,  
WO ES WÄCHST
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HÖFLÄDEN AUS DER REGION

In den letzten Jahren sind die Verkaufshütten und Hofläden nur so aus dem Boden geschossen. Einen positiven 
Schub für Selbstbedienungsstände auf den Bauernhöfen hat ausgerechnet die Corona-Pandemie gebracht. Denn 

hier kann man weitgehend kontaktlos frische und gute Produkte bekommen. Aber auch ein gestiegenes Bewusstsein 
für regionale Lebensmittel hat dazu beigetragen, dass Hofläden boomen. Im Umkreis von 20 Kilometern rund um Bor-
ken gibt es allein 110 Hofläden, in denen man bäuerlich erzeugte Produkte kaufen kann – von der Kartoffel über fri-
sche Eier bis hin zum vakuumverpackten Rindfleisch. Auch verarbeitete Lebensmittel wie Marmelade, Käse, Joghurt 
und Bauernhof-Eis, Säfte, Liköre und Brände sind hier zu bekommen. Viele Ausflügler nutzen zudem die Angebote am 
Wegesrand, um frische Erdbeeren, Spargel und andere Leckereien in den Fahrradkorb zu packen. (kre)

AB ANFANG MAI GIBT’S HEIMISCHE ERDBEEREN

Hätten Sie es gewusst? Es gibt mehr als 1.000 Erd-
beer-Sorten. Sie unterscheiden sich in ihren An-

sprüchen an Klima und Boden, aber auch in Größe 
und Geschmack. Die Vielfalt ermöglicht, dass Erdbee-
ren über einen relativ langen Zeitraum geerntet wer-
den können. Die Saison im Münsterland startet meist 
Anfang Mai. 
Rund 350 Betriebe bauen in Nordrhein-Westfalen die 
süße Frucht auf rund 2.300 Hektar Anbaufläche an. 
Damit belegt NRW im bundesweiten Vergleich hin-

ter Niedersachsen den zweiten Platz. Zahlreiche 
Höfe bieten Erdbeeren zum Selberpflücken 
an. Aber natürlich kann man sie auch 
schon fix und fertig abgepackt in den 
Hofläden und auf den Märkten erwerben. 
Übrigens: Erdbeeren und Spargel harmo-
nieren gut miteinander und machen sich 
zum Beispiel gut als frische und außerge-
wöhnliche Komponenten in einem grünen 
Salat. (kre)
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HÖFLÄDEN AUS DER REGION

www.� nkeshof.de

Borken-Hoxfeld 
Op den Booken 5 
Tel. (0 28 61) 21 91

Di 13.00 – 18.30 Uhr 
Mi bis Fr  9.00 – 18.30 Uhr 
Sa   9.30 – 13.00 Uhr

DE-ÖKO-006

Regional aus Hoxfeld
 Gemüse, Fleisch und Eier 

 aus eigener Bio-Erzeugung
komplettes Naturkostwaren-

 Sortiment zum Teil als Unverpackt!

HOFLÄDEN  
BIETEN NUN 
SPARGEL AN 
Anfang April kam der erste Spargel aus heimi-

schem Anbau in die Läden. Der stammt meist 
aus Minitunneln, die mit Hilfe von Sonneneinstrah-
lung die nötige Wärme für ein gutes Wachstum lie-
fern. Regulär startet die Spargelernte laut Landwirt-
schaftskammer NRW hierzulande Mitte April. Das 
Edelgemüse mag es sonnig und warm. Mit steigen-
den Außentemperaturen dürfte die Stangen auch 
auf Freilandflächen ihre Köpfe mehr und mehr aus 
dem Erdwall schieben. 

Am 24. Juni, dem Johannistag, ist Spargelsilvester. 
Nur bis zu diesem Datum wird der Spargel geerntet, 
damit die Pflanzen sich bis zur neuen Saison erholen 
können. Anders als bei vielen anderen Gemüsearten 
wird der Spargel zu etwa 70 Prozent über Marktstän-

de, Fachgeschäfte und in den vielen nord-
rhein-westfälischen Hofläden verkauft. 

Spargel ist nicht nur lecker, sondern 
auch sehr gesund. Er enthält viel Wasser 

und wenig Kalorien. Außerdem finden sich 
darin wichtige Mineralstoffe wie Kalium, 

Calcium und Magnesium, sowie Eisen 
und Vitamine wie Vitamin C, B1, B2 und 
Folsäure. Die Zubereitung ist einfach. 

Der Spargel wird geschält und möglichst 
senkrecht in heißem Wasser gekocht, das mit 

Zucker und Salz gewürzt wird. Manche geben 
auch Butter und Zitronenscheiben hinzu. Spargel 

kann aber auch gebraten werden. (kre)

traditionell-und-frisch.de

*FREI HAUS GELIEFERT

Frisch vom Bauernhof und aus der Region bis an
die Haustür geliefert 
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EM

2024 
14. JUNI BIS 14. JULI

 Fieber präsentier die  
BORKENER  
FANMEILE

Der höchste Biergarten 
      der Region

mit traumhafter Aussicht

Werenzostraße 17 · 48734 Groß Reken  · Telefon 02864 - 951 9595

Der höchste Biergarten 

Im Ausschank:
ROTHAUS 

TANNENZÄPFLE 
frisch vom 

Fass

DIE EM KANN KOMMEN!
Die Agentur Heimspiel (HALLO, We Love Borken 

u.a.) freut sich, als Medienpartner die Borkener 
Fanmeile zur Fußball-EM begleiten zu dürfen. Initia-
tor Carsten Bacher wird bekanntlich zu den deutschen 
Spielen Freiluft-Übertragungen im Mühlenviertel an-
bieten. „Kostenlos für bis zu 2000 Besucher, mehr pas-
sen hier nicht hin“, sagt Bacher und meint das noch 
unbebaute Areal direkt am neuen Stauwehr. Die Ver-
anstaltungsspezialisten von „noise toys“ werden eine 

Mike Hünting und Ewald Kremer von der Werbeagentur HEIMSPIEL mit 
Fanmeilen-Organisator Carsten Bacher (Mitte).

große LED-Leinwand aufbauen, auf der die Spiele der 
deutschen Nationalmannschaft live und in HD-Qua-
lität zu sehen sein werden. „Die zeigt auch bei Sonne 
brillante Bilder“, so der Organisator des Events, der na-
türlich wie alle Fußballfans auf bestes Sommerwetter 
zu den Spielen hofft. 

Die Kosten für Leinwand, Sicherheits- und Sanitäts-
dienst, WC-Wagen etc. deckt Bacher durch Sponsoren 
aus der heimischen Wirtschaft, einen Zuschuss der 
Stadt zu jedem Spiel sowie Einnahmen aus der Gastro-
nomie. „Wir sind da aber sehr puristisch unterwegs. Es 
gibt Kaltgetränke und Bratwurst im Brötchen“, erklärt 
Carsten Bacher. Schöner Nebeneffekt: Es fällt auch 
nicht so viel Müll an. Gimmick am Rande: Zu jedem 
Spiel wird es ein kleines Tippspiel geben und ein Preis 
unter den besten Tippern verlost. 

Los geht es am 14. Juni um 21 Uhr mit dem Eröff-
nungsspiel Deutschland gegen Schottland. Fest stehen 
auch die Übertragungen der beiden weiteren deut-
schen Gruppenspiele: Am 19. Juni um 18 Uhr geht es 
gegen Ungarn, am 23. Juni gegen die Schweiz. Sind 
die Nagelsmann-Kicker dauerhaft erfolgreich, kann 
es vier weitere Übertragungen geben. Dann hätte das 
Team das Finale bzw. das Spiel um Platz 3 erreicht.  
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BEST AGER

Wir beraten Sie gerne:
    02861 - 92490 - 20
    02861 - 92490 - 21
    pflegedienst@asb-borken.de
 

Für Sie da in Borken

Ambulante Pflege
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen

Gut betreut sein und trotzdem zu Hause leben. 
Das ermöglicht unser ASB-Team in Borken:

Die Sozialen Dienste
des ASB Münsterland

Weitere Infos:

www.asb-

muenster.de

Pflegeberatung
Erfassung der Versorgungssituation
Kontaktvermittlung zu Dienstleistern

Sie sind sich nicht sicher, welches Angebot zu
Ihnen und Ihren Bedürfnissen passt? Wir
unterstützen Sie individuell u.a. mit:

Wir helfen
hier und jetzt.

GRUNDRECHT AUF  
ANALOGES LEBEN GEFORDERT
Der Journalist und Buchautor 

Heribert Prantl hat im Ge-
spräch mit der BAGSO gefordert, 
dass das Recht auf analoge Teilha-
be den Rang eines Grundrechts be-
kommen muss. Es sei wichtig, dass 
Bürgerinnen und Bürger bei allen 
Fragen der Grund- und Daseinsvor-
sorge gut und unkompliziert mit 
Behörden verkehren können, auch 
ohne das Internet in Anspruch zu 
nehmen.

Dies betreffe nicht nur Menschen, 
die den Umgang mit digitalen Medi-
en nicht gelernt haben. Viele woll-
ten bewusst kein Smartphone nut-
zen, um weniger Datenspuren zu 
hinterlassen. „Der Verzicht auf das 
Digitale ist nicht einfach eine Alters- 

oder Lifestyle-Frage. Es ist gerade 
bei Technikkennern der bewusste 
Verzicht auf eine Technik, die Über-
wachung beinhaltet“, so Heribert 
Prantl im Bagso-Gespräch. „Es ist 
daher herablassend und zynisch zu 
sagen: Wenn die 80-Jährigen die di-
gitale Welt nicht kapieren, dann ist 
das ihr Problem. Wir alle brauchen 
ein Recht auf Wahlfreiheit.“

Prantl war vor seinem Eintritt in 
den Ruhestand Mitglied der Chefre-
daktion der Süddeutschen Zeitung 
und leitete über zwanzig Jahre die 
Ressorts „Innenpolitik“ und „Mei-
nung". Er fordert einen „Aufstand 
der Analogen, um der Politik klar zu 
machen: Das ist ein grundlegendes 
Problem der Gesellschaft.“

Auch die BAGSO setzt sich dafür 
ein, dass Menschen, die das Inter-
net nicht nutzen können oder wol-
len, nicht ausgegrenzt werden. Mit 
Ihrer Aktion „Leben ohne Internet 
– Geht’s noch?“ appelliert sie vor 
allem an öffentliche Verwaltungen 
und die Bürgerdienste in den Kom-
munen, neben den digitalen auch 
analoge Zugangswege anzubieten. 
Interessierten Seniorenorganisatio-
nen und Seniorengruppen stellt sie 
Informations- und Aktionsmateria-
lien zur Verfügung. Die sollen dabei 
helfen, festzustellen, wo Probleme 
liegen und mit konkreten Verbesse-
rungsvorschlägen auf Kommunal-
politik und Verwaltung zuzugehen. 
(bagso)
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Wir bieten Einzelzimmer für   
Dauer– und Kurzzeitpfl ege!

– ein bisschen wie zu Hause. 
Wir sind in Zeiten Ihrer Abwesenheit

für Ihre Angehörigen da.

Informieren Sie sich gern bei uns!

Nordring 10 · 46325 Borken · Tel. 0 28 61/60 44 55 · www.miteinander-wohnen.com

RUHESTAND  
GUT VORBEREITEN

Endlich ist der Ruhe-
stand erreicht. Doch 

nach einer anfänglichen 
Phase des Wohlbefindens 
stellt sich bei vielen Neu-
rentnern Ernüchterung 
ein. Eine gewisse Antriebs-
losigkeit greift um sich, 
vielleicht sogar Langeweile. 
Was soll man mit der neuen 
Freiheit bzw. Freizeit an-
fangen?

Zu viele Menschen gehen 
unvorbereitet in die neue 
Lebensphase. In der Stu-
die „Ruhestand 2040 - So 

blicken die Rentnerinnen 
und Rentner der Zukunft 
auf das Alter“ gab nur ein 
Fünftel der Befragten an, 
den Ruhestand aktiv zu pla-
nen. Die Folgen: Die plötz-
lich wahrgenommene „Be-
schäftigungslosigkeit“ führt 
häufig zu Problemen, Span-
nungen und auch einer 
gewissen Hilflosigkeit. Es 
fehlen Aufgaben, die dem 
eigenen Leben einen per-
sönlichen Sinn geben. 

Die Bundeszentrale 
für gesundheitliche Auf-

klärung (BZgA) zählt den 
Übergang in den Ruhestand 
nicht umsonst zu den „kri-
tischen Lebensereignissen“ 
und bezeichnet ihn als Sta-
tuspassage. Während die-
ser Zeit verlieren die über 
lange Zeit gelebten sozialen 
Rollen, z. B. als Arbeitneh-
merin oder als Ehemann, 
ihre Funktion. Damit ver-
bundene Verhaltensweisen 
und Erwartungen verän-
dern sich. Paare verbrin-
gen plötzlich deutlich mehr 
Zeit miteinander. Auch das 
verfügbare Einkommen ist 
meist geringer geworden.

Wer sich frühzeitig über 
den neuen Status Quo Ge-
danken macht, kommt 
besser in den Ruhestand. 
So gibt es zum Beispiel auf 
www.ageforce1.com einen 
kostenlosen Selbsttest und 
ein Coaching, um sich fit für 
den Ruhestand zu machen. 
Aber auch eine einfache Be-
standsaufnahme mit Papier 
und Bleistift kann schon 

helfen. In Partnerschaften 
macht man diese am besten 
gemeinsam. Typische Fra-
gen: Was ist mir wichtig? 
Was möchte ich unbedingt 
einmal machen? Wie sehe 
ich unsere Partnerschaft? 
Habe ich Hobbies, die ich 
intensivieren möchte? Wie-
viel Struktur braucht mein 
Tagesablauf? Wie wichtig 
ist mir die Gesellschaft an-
derer Menschen? Möchte 
ich mich ehrenamtlich en-
gagieren? Reicht mein Ein-
kommen, um bestimmte 
Wünsche zu erfüllen? 

Die wenigsten Menschen 
haben ganz konkrete Vor-
stellungen von ihrer Zu-
kunft. Daher gehört „Aus-
probieren“ unbedingt zur 
Vorbereitung und Gestal-
tung des Renteneintritts 
dazu. Wer aktiv Dinge 
unternimmt, wird schnell 
merken, wie und wo er per-
sönliche Befriedigung und 
Anerkennung bekommt. 
(kre)
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Werde Teil unseres Pfl egeteams (d/m/w)Werde Teil unseres Pfl egeteams (d/m/w)

Caritasverband
für das Dekanat Borken e.V.
Fachbereich Pflege & Gesundheit                                                                                    
Turmstraße 14 · 46325 Borken
eMail: cpg-sek@caritas-borken.de

Nah am
menschen
menschen

(10 bis 39 Stunden wöchentlich)

Du bist examinierte Pflegefachkraft, Pflegehilfskraft, 
Pflegefachassistent:in oder hast eine LG1 und LG2 
Qualifikation und möchtest bei uns arbeiten?

Wir suchen für unsere Mobilen Pflegen 
im Dekanat Borken (Borken, Gescher, Raesfeld, 
Reken, Velen und Weseke)

Jetzt bewerben:
Direkt über unser Online Portal Direkt über unser Online Portal Direkt über unser Online Portal 
www.caritas-borken.de/
aktuelles-stellen/
stellenangebote

Bewirb

Dich
jetzt

DIE SACHE MIT DEM „SENIORENTELLER“
Mit steigendem Alter kommt 

unser Körper mit weniger Le-
bensmittelmengen aus. Werden die 
Mahlzeiten nicht kleiner, nimmt 
man zwangsläufig zu. Vielen Älteren 
sind insbesondere die Portionen im 
Restaurant zu groß. Doch wer hier 
nur eine Kleinigkeit essen möchte, 
hat meist nur die Wahl zwischen we-
nigen Snacks und Vorspeisen. Selten 
werden Hauptgerichte in verschie-
denen Portionsgrößen oder aktiv die 
Mitnahme von Tellerresten angebo-
ten. Dabei würden solche Maßnah-
men Lebensmittelverschwendung 
vermeiden, meinen die Verbrau-
cherzentralen.
In der Außer-Haus-Verpflegung 
fallen jährlich rund 1,9 Millionen 
Tonnen Lebensmittel als Abfall an. 
Dazu zählen auch Speisereste auf 
dem Teller, die in der Gastronomie 
nicht weiterverwendet werden dür-

fen. In einem bundesweiten Markt-
check 2023 haben die Verbraucher- 
zentralen stichprobenartig 153 On-
line-Speisekarten und Internetsei-
ten von Restaurants auf solche Maß-
nahmen geprüft. Darunter waren 
große überregionale Gastronomie-
ketten, aber auch kleine Gaststätten. 
Nur jedes fünfte Restaurant bot klei-
nere Portionen von Hauptgerichten 
an. In der Regel bezog sich das An-
gebot auf ausgewählte Mahlzeiten, 
die zudem überwiegend fleischhal-
tig waren. Viele Betriebe hatten klei-
nere Hauptgerichte für Kinder (48 
%), einige auch „Seniorenteller“ auf 
der Speisekarte (7 %).
Lediglich in vier Fällen gab es online 
einen Hinweis, dass Gäste übrig-
gebliebene Speisereste mitnehmen 
können – teilweise für einen kleinen 
Aufpreis als Verpackungspauscha-
le. Aber besteht auch Interesse an 

diesem Angebot? Nach einer On-
line-Umfrage nimmt jeder Zweite 
von über 2.000 Befragten immer 
oder häufig übriggebliebenes Essen 
aus dem Restaurant mit. Viele sind 
sich unsicher, ob sie die Reste später 
noch essen (41 %) und ob sie aufge-
wärmt noch gut schmecken (26 %). 
Jeder Fünfte findet es unangenehm, 
um die Mitnahme zu bitten. Wer sich 
nie oder nur selten Tellerreste ein-
packen lässt, würde sich durch akti-
ve Ansprache am Tisch (47 %) oder 
Hinweise auf der Speisekarte (26 %) 
am ehesten motivieren lassen.
Wünschenswert wäre, dass kleine-
re Portionen von Hauptgerichten 
in der Gastronomie zukünftig zum 
Standard werden. Bis dahin gilt: 
Nachfragen lohnt sich. In vielen 
Restaurants wird auf individuel-
le Mengenwünsche eingegangen. 
(BZfE)
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Ihr Fachhändler für Reifen und Felgen in BorkenIhr Fachhändler für Reifen und Felgen in BorkenIhr Fachhändler für Reifen und Felgen in BorkenIhr Fachhändler für Reifen und Felgen in BorkenIhr Fachhändler für Reifen und Felgen in BorkenIhr Fachhändler für Reifen und Felgen in Borken

Landwehr 33 · 46325 Borken 
Fon 0 28 61 - 914 96 · Fax 0 28 61 - 9 14 97

Email rka.gossling@t-online.de · reifen-gossling.com

Reifen · Räder · Auto-Service
G. Goßling

Unser Service 
ist Ihre Sicherheit!

RAESFELD. In der Van-Gent-Straße, dem zweiten 
Bauabschnitt des Baugebiets Stockbreede, sind 
fast alle Eigenheime einschließlich der Außenan-
lagen fertiggestellt. Nun können sich die Häusle-
bauer über ein Geschenk der Gemeinde freuen: 
Obstbäume, die nun in ihren Gärten blühen wer-
den. Diese Aktion war bereits bei der Aufstellung 
des Bebauungsplans einstimmig vom Rat be-
schlossen worden. „Wir wollen damit ein Zeichen 
für blühende grüne Gärten setzen, die die Arten-
vielfalt fördern“, so Bürgermeister Martin Tesing. 
„Ich freue mich, dass ein Großteil der Familien 
in der Van-Gent-Straße dieses Angebot genutzt 
hat.“ Die Gemeinde fragte bei den Häuslebauern 
nach ihren Wünschen und lieferte die gewünsch-
ten Obstbäume: acht Kirsch-, sieben Apfel-, einen 
Birnen- und zwei Pflaumenbäume. Vor zwei Jah-
ren waren bereits zwanzig Obstbäume an die ers-
ten Häuslebauer übergeben worden. (pd)

Die Familie Dutschke/Schlue freut sich gemeinsam mit 
Bürgermeister Martin Tesing über den frisch eingepflanzten 
Apfelbaum, der hoffentlich schon bald Früchte tragen wird. 
Foto: pd

OBSTBÄUME FÜR HÄUSLEBAUER



IRGENDWAS MIT MEDIEN

 TV-TIPP | ABBA: AGAINST THE ODDS 
ARD | ARD-MEDIATHEK
In diesem Frühjahr jährt sich ABBAs legendä-
rer Sieg mit „Waterloo“ beim Eurovision Song 
Contest, damals noch Grand Prix d’ Eurovisi-
on, zum 50. Mal. Der Film „ABBA“ von James 
Rogan erzählt die unvergleichliche Geschichte 
einer der größten Bands der Musikgeschichte. 
Entlang ihrer Welthits von 1976 bis 1980 zeich-
net er Aufstieg und Ruhm der Kultband nach, 
setzt sie aber auch in den musikalischen und 
politischen Kontext der 70er Jahre. Der Film 
entstand in Koproduktion verschiedener euro-
päischer TV-Anstalten. Zu sehen am 9. Mai um 
22:50 Uhr in der ARD. Ab 2. Mai in der ARD-
Mediathek verfügbar. Foto: Rogan Productions

   NEU IM KINO | ZWISCHEN UNS DAS LEBEN 
Laurent (Guillaume Canet) ist ein gefei-
erter Schauspieler, der auf die 50 zugeht. 
Erstmals hat er sich in ein Theaterprojekt 
gestürzt. Doch es läuft nicht gut. Laurent 
ist melancholisch und voller Selbstzwei-
fel. Zur Entspannung sucht er ein Thalas-
so-Hotel an der französischen Atlantik-
küste auf. Hier trifft zufällig Alice (Alba 
Rohrwachter) wieder, Klavierlehrerin 
und Mitte 40. Sie haben sich vor etwa 15 

Jahren einmal geliebt. Die Trennung ließ Spuren zurück, die 
Begegnung reißt alte Wunden auf, lässt aber auch vergessene 
Wünsche wieder aufkeimen. Ein schmerzhaft-zärtlicher Film 
von Stéphane Brizé über verpasste Abzweige und geteilte Ein-
samkeit, der aber auch lustige und lebensbejahende Momente 
hat. Ab 1. Mai im Kino. Foto: Alamode Film

 GUT GESTREAMT | DIE SCHÖNE REBELLIN NETFLIX
Während viele Menschen die bekannten Lieder von Gianna 
Nannini kennen, bleibt die Frau dahinter den meisten unbe-
kannt. Cinzia Torrini erzählt die Geschichte von Giannas be-
merkenswertem Weg zum europäischen Rockstar. Dabei wird 
deutlich, wie die Künstlerin mit Hingabe und Entschlossenheit 
ihre Träume verfolgt hat, trotz vieler Hindernisse und Wider-
stände. Der Film gibt einen Einblick in die unbekannten As-
pekte und die bemerkenswerte Persönlichkeit einer Künstle-
rin, die weit über ihre Musik hinausgeht. Ab 2. Mai bei Netflix 
Foto: Ralph Palka/Netflix

IGENDWAS MIT  

MEDIEN
SCHAUEN. HÖREN. SPIELEN.

 STEAM     KINO     TV-TIPP     GAME     MUSIK     HÖRBUCH/-SPIEL     PODCAST

 GAMES | BENDLESS OCEAN LUMINOUS 
NINTENDO SWITCH
Zur Erforschung einer mysteriösen Unterwas-
serwelt lädt die Abenteuersimulation „Endless 
Ocean Lumious“ ein. Bis zu 30 Spielerinnen 
und Spieler können gleichzeitig online auf ei-
nen Tauchgang gehen und durch unerforschte 
Tiefen gleiten. Dabei erlebt man einen Rausch 
von faszinierenden Bildern und entspannter 
Musik. Als Taucher trifft man auf über 500 ver-
schiedene Arten von maritimen Lebewesen, 
die sorgsam animiert wurden. Mit den Co-Ga-
mern kann man Erfahrungen und Empfin-
dungen teilen. Ab 2. Mai auf Nintendo Switch. 
Foto: Screenshot
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LESBAR

mitspielen & GEWINNEN

Im Dong-Xuan-Center, einem vietna-
mesischen Einkaufszentrum in Ber-

lin, explodiert eine Drogenküche. Inha-
ber des Centers ist Duc Nguyen, Bruder 
der Brandenburger Polizistin Kommis-
sarin Linh Schmidt. Dieser gerät direkt 
in den Fokus der Ermittler. Leider ist 
Linhs Mann Adam, Kommissar beim 
LKA Berlin, gerade keine große Hilfe. 

Seine Angstattacken lassen ihn kaum aus dem Bett kom-
men. Erst ein Fall von häuslicher Gewalt im Nachbarhaus 
und diverse Tabletten wecken ihn aus seiner Lethargie. 
Adam und Linh versuchen, den Fall zu klären und Duc aus 

der Schusslinie zu bringen. Doch nicht nur die Drahtzieher 
der Explosion sind gefährlich, auch der Kollege Thilo Kup-
ferschmidt treibt ein tückisches Spiel mit dem Paar.
Alexander Oetker und Thi Linh Nguyen lassen es in ihrem 
zweiten Krimi krachen. Explosionen, Gewaltexzesse, ver-
steckte und unverhohlene Drohungen sorgen für eine span-
nungsgeladene Atmosphäre. Die deutsch-vietnamesische 
Mischung funktioniert erneut sehr gut. So kann die Serie 
weitergehen.       

 „Das Dunkel aller Tage“ von Alexander Oetker  
& Thi Linh Nguyen, Kriminalroman, Piper Verlag,  
Paperback, 228 Seiten, ISBN 978-3-492-06402-6, € 18,50

In Zusammenarbeit mit dem Knesebeck Verlag verlosen wir die Bücher „Das Museum der unnützen Körperteile“ 
und „Alles nur Märchen“. Wer gewinnen möchte, schickt uns einfach eine E-Mail mit seinem vollständigen Na-

men, Adresse sowie Telefonnummer und den Titel des jeweiligen Buches als Stichwort an gewinnspiel@hallo-bor-
ken.de oder eine Postkarte an Werbeagentur Heimspiel GmbH, Redaktion HALLO, Ramsdorfer Postweg 34, 46325 
Borken. Die Gewinner werden unter allen Einsendungen ausgelost und anschließend telefonisch oder via E-Mail benachrichtigt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss 15. Mai 2024.

Warum zuckst du manchmal 
beim Einschlafen zusammen? 

Wieso bekommst du Gänsehaut bei 
Kälte und schrumpelige Finger im 
Wasser? Was kann der Blinddarm 
noch, außer sich zu entzünden?Wa-
rum ist der menschliche Kiefer so 
stark geschrumpft, dass die Weisheits-

zähne keinen Platz mehr haben? Viele Organe und Reak-
tionen unseres Körpers sind Überbleibsel aus vergangenen 
Zeiten, die heute vollkommen unnütz erscheinen. Manche 
haben tatsächlich keine Funktion mehr, andere sind über-
raschend sinnvoll und alle unglaublich interessant! Will-
kommen im Museum der menschlichen Evolution!

„Das Museum der unnützen Körperteile“ von Rachel  
Poliquin, Clayton Hanmer,  Knesebeck Verlag, ab 8 Jahren, 
gebunden, 80 Seiten, ISBN 978-3-95728-793-9, € 18,00 

Kann eine Prinzessin eine klei-
ne Erbse durch einen Berg 

von Matratzen spüren? Kann ein 
Wolf ein Holzhaus umpusten? Und 
könnte sich ein Kürbis tatsäch-
lich in eine Kutsche verwandeln, 
um Aschenputtel zum Ball zu fah-

ren? Natürlich nicht! Das ist alles eine Menge märchen-
hafter Unsinn!Oder doch nicht? In diesem Märchenbuch 
möchte der große böse Wolf die Wahrheit herausfinden 
und dabei seinen schlechten Namen reinwaschen. Denn 
er hat Großmutter kein Haar gekrümmt –alles Lügen!
Sei dabei, wenn der große böse Wolf mithilfe von Fakten 
unsere Lieblingsmärchen entlarvt!

„Alles nur Märchen?“ von Catherine Cawthorne,  
Knesebeck Verlag, ab 6 Jahren, gebunden,  
32 Seiten, ISBN 978-3-95728-835-6, € 16,00,  

Emma Makepeace, britische Geheim-
agentin, hat mit ihrem zweiten großen 
Auftrag zu tun. Und erneut geht es um 
russische Kriminelle. Auslöser für ih-
ren Undercover-Einsatz auf der Luxus-
yacht des Oligarchen Andrei Wolkow 
ist der Giftmord an einem MI6-Analys-
ten. Dieser war offensichtlich Wolkow 
auf der Spur, der im Verdacht steht, mit 

chemischen Kampfstoffen zu handeln. Die Operation führt 
Emma von Luxusvillen an der Côte d'Azur zu den mondä-
nen Hotels von Barcelona. Der Einsatz auf dem Boot wird 

jedoch gefährlicher, als Emma ahnt. Denn in den eigenen 
Reihen muss es einen Verräter geben. Doch wer ist es?
Auch der zweite Band aus der Reihe „Codename Emma“ 
ist aktionsreich und spannungsgeladen. Ein guter Spiona-
ge-Roman mit einer taffen Heldin und einem Hauch von 
James-Bond. Den Stoff könnte man sich auch als Kinofilm 
gut vorstellen. Wie lange das Muster „Britischer Geheim-
dienst gegen russische Verbrecher“ trägt, wird man sehen.           

„Codename Emma: Du kannst niemandem trauen“  
von Ava Glass, Thriller, Goldmann Verlag, Paperback,  
430 Seiten, ISBN 978-3-442-49308-1, € 12,00
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SPIELBAR

In Zusammenarbeit mit Piatnik und HCM Kinzel verlosen wir die Spiele „Chocolate“ und „Gumminis" . Wer gewinnen möchte, 
schickt uns einfach eine E-Mail mit seinem vollständigen Namen, Adresse sowie Telefonnummer mit dem Titel als 

Stichwort an gewinnspiel@hallo-borken.de oder eine Postkarte an Werbeagentur Heimspiel GmbH, Redaktion HAL-
LO, Ramsdorfer Postweg 34, 46325 Borken. Die Gewinner werden unter allen Einsendungen ausgelost und anschlie-
ßend telefonisch beziehungsweise via E-Mail benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss 15. 
Mai 2024.

mitspielen & GEWINNEN

CHOCOLATES
Wer hat nicht schon ein-

mal eine Packung Pra-
linen geöffnet und sich vom 
Inhalt überraschen lassen? Auf 
diesem einfachen Prinzip be-
ruht die spielerische Zockerei 
„Chocolates“. Gesucht sind die 
richtigen Tipps zur Position 
verschiedener süßer Leckerbis-

sen. Aber Vorsicht: „Chocolates“ hat zwar keine Kalorien, 
kann aber definitiv Suchtcharakter entwickeln.
Dieses Spiel ist wie eine Schachtel Pralinen – man weiß 
nie, was man bekommt. Gespielt wird mit 21 verdeckten 
Pralinen-Plättchen in verschiedenen Formen und Sorten, 
von denen 16 in vier gleichen Reihen, dem Spielraster, an-
geordnet sind. In jedem Spielzug wird genau eine Praline 
im Raster oder von den daneben liegenden Plättchen auf-
gedeckt.
Wer mag, nimmt auch noch eine Tippkarte, die zeigt, 
wie die Pralinen angeordnet sein könnten: Liegen mehr 
Leckerbissen mit dunkler Schokolade auf einer Seite des 
Spielrasters? Sind genauso viele dreieckige wie sechsecki-
ge Pralinen im äußeren Bereich? Entscheidet man sich 
für eine der offen liegenden Tippkarten, wird der Aussage 
zugestimmt oder auch nicht – bei dem Urteil muss man 
im weiteren Spielverlauf allerdings bleiben. Wichtig ist 
auch, wann Tippkarten gewählt werden: Zockt man lieber 
und sichert sich schnell eine punkteträchtige Karte, auch 
wenn erst wenige Pralinen aufgedeckt sind oder geht man 
behutsam vor, wenn die Wahrscheinlichkeiten besser ab-
zusehen sind? Für die richtigen Entscheidungen ist bei 
„Chocolates“ Mut gefragt und eine gute Taktik. @ Piatnik

ca. 15 Minuten

2 – 4 Spieler 

ab 10 Jahren

Piatnik ca. 20 Minuten

2 – 4 Spieler ab 6 Jahren

HCM Kinzel

GUMMINIS
Willkommen in der zau-

berhaften Welt der Gum-
minis, wo die frechen Zucker-
monster zuhause sind! In dem 
liebevoll gestalteten Kinderspiel 
„GUMMINIS“ können Kinder 
ab 6 Jahren mit jeder Menge Ge-
schick ihre Früchte vermehren.
Doch das ist gar nicht so ein-

fach, denn hier begegnen sie sowohl zahmen als auch 
wilden Minis in unterschiedlicher Anzahl. Gumminis 
lehrt spielerisch, wie wichtig es ist, klug zu planen 
und abzuwägen.
In einer Box verstecken sich die Minis, die jedes Kind 
behutsam mit einer Holzfeder herauslocken muss, 
um noch mehr süße Zuckermonster zu gewinnen. Je 
mehr Minis gesammelt werden, desto besser ist die 
Ausbeute, denn sie wandern gemeinsam in die eigene 
Zuckerdose. Minis, die nicht sofort eingetauscht wer-
den, können beim nächsten Tausch von wilden zu zah-
men Minis helfen. Am Ende gewinnt das Kind, das die 
meisten zahmen Minis ergattert hat. @ HCM Kinzel

JEDEM  
2. SAMSTAG, JEDEN  

3. DIENSTAG UND  
JEDEN LETZTEN DIENSTAG  

IM MONAT AB 15 UHR 

»SpielEck«
IM 3ECK
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GEHIRNJOGGING

© Spröd/DEIKE
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Rätselkrimi:

TOD AUF DEM 
REITERHOF
Kommissar Lux von der Kölner Mord-

kommission ermittelt im Mord-fall 
des Rennstallbesitzers Arno Steiger. 
Der 54-Jährige war am Nachmittag zwi-
schen 14 und 15 Uhr auf der Koppel hin-
ter seinem Reiterhof erschossen wor-
den, kurz nachdem ein Wolkenbruch 
den Boden in Morast verwandelt hatte. 
In diesem sichert Chefforensiker Karl 
Albrecht gerade Schuhabdrücke der 
Größe  42, neben denen jeweils ein klei-
ner, runder Abdruck im angetrockneten 
Schlamm zu sehen ist. Lux erfährt, dass 
Steiger heute sowohl Rein-hold Hansen 
als auch Steffen Gregory zu sich bestellt 
hatte – sei-ne Partner im Renngeschäft, 
mit denen er seit einiger Zeit im Streit 
lag. Von Steigers Handy aus wurden 
im Tatzeitraum zwei Anrufe getätigt, 
um 14.13 Uhr mit Steffen Gregory und 
um 14.24 Uhr mit Reihnold Hansen. 
Kurz vor 15 Uhr hatte der Stallmeister 
Gregory mit seinem Sportwagen vor-
fahren sehen. Später sah der Mann 
Hansens Limousine auf dem Parkplatz. 
Wann Hansen ankam, weiß der Zeuge 
nicht. Als Lux Gregory und Hansen be-
fragt, bestätigen beide ihre Telefonate 
mit Steiger. „Er sagte, ich solle zu ihm 
kommen“, sagt Gregory. „Ich bin so-
fort losgefahren, aber als ich kurz nach 
dem Regenschauer ankam, war Steiger 
nicht da.“ Hansen stützt sich auf seinen 
verzierten Gehstock und sagt: „Steiger 
klang am Telefon recht versöhnlich. 
Er sagte, er wolle unseren Streit klä-
ren. Als ich ankam, rief ich ihn an, um 
zu fragen, wo er denn stecke – aber er 
antwortete nicht.“ – „Weil er zu diesem 
Zeitpunkt schon tot war“, sagt Lux. „Der 
Fall ist klar!“  Manfred Mainau/DEIKE

MATHEMODELL: Setzen Sie die Zah-
len von 1 bis 8 so ein, dass die Summe 
der Zahlen der einen Form fünf Mal so 
groß ist wie die Summe der Zahlen der 
anderen Form. 

BUCHSTABENSALAT: In dem Rätsel sind 16 Begriffe rund um den Schreibtisch versteckt. 
©
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Service & Verkauf

Schwietering 6
46348 Raesfeld
0 28 65 - 202 60 30 
www.hussmann-raesfeld.de

Gewerbegebiet Süd
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WARUM  
KRIBBELT ES  
BEIM ACHTER-
BAHNFAHREN  
IM BAUCH?

Sicher weißt du, dass Achterbahn-
fahren durch die Abfahrten und 

Loopings ganz schön aufregend ist. 
Fährt der Wagen steil nach unten, 
spürst du oft ein starkes Kribbeln 
im Bauch. Das entsteht, weil dein 
Magen kurz „schwebt“ und viele 
Nerven darauf reagieren. Das ist 
ungefährlich, weil die Organe im 
Körper gut geschützt sind. Es gibt 
aber auch Menschen, die die Verän-
derungen sehr stark wahrnehmen. 
Dann kann es passieren, dass ihnen 
schwindelig oder schlecht wird. Es 
geht ihnen schnell besser, wenn sie 
wieder auf festem Boden stehen. 
Für alle, die das nicht so intensiv 
spüren, ist Achterbahnfahren ein 
Heidenspaß! Wagemann/DEIKE

Trage die Wörter anhand der Zahlen in die Kästchen ein! Achtung: Zu man-
chen Zahlen gehören zwei Bilder – je eines für waagrecht und senkrecht.

KidsRÄTSEL

Wieviel 
kostet 
jedes  

Dessert?





KOCHBAR
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In Zusammenarbeit mit dem ZS Verlag verlosen wir das Buch „Das Broke Kochbuch“. Wer ge-
winnen möchte, schickt uns einfach eine E-Mail mit seinem vollständigen Namen, Adresse so-
wie Telefonnummer und dem Stichwort „Broke“ an gewinnspiel@hallo-borken.de oder eine 
Postkarte an Werbeagentur Heimspiel GmbH, Redaktion HALLO, Ramsdorfer Post-
weg 34, 46325 Borken. Die Gewinner werden unter allen Einsendungen ausge-
lost und anschließend telefonisch beziehungsweise via E-Mail benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss ist der 15. Mai 2024.

mitspielen & GEWINNEN

EASY CHEESY 
WRAP PIZZA

TIPP: Die Wrap-Pizza schmeckt zur Not auch ohne Gemüse in der Füllung. 
Falls ihr noch Tomaten oder anderes Gemüse übrig habt,  
könnt ihr Paprika und Mais damit ergänzen oder dagegen austauschen. 

DAS  
BROKE 
KOCHBUCH
Leckere Rezepte  
für wenig Geld

Du bist mal wieder broke? 
Für Jenny vom bekannten 
TikTok-Kanal „foodandfa-
mily“ kein Problem! Mit 
kleinem Budget hat sie 60 
einfache und schnelle Re-
zepte kreiert, die mit weni-
gen Zutaten gelingen. Auch 
auf Instagram und Youtube 
zeigt sie, dass günstig ko-
chen Spaß macht und teilt 
ihre besten Spartipps und 
Rezepte. Für dieses Buch 
hat Jenny viele neue Bro-
ke-Rezepte getestet: Die 
Vielfalt reicht dabei von 
"Schummelspaghetti", einer 
simplen Curry-Butterge-
müse-Pfanne und würziger 
Thunfischcreme bis hin 
zu zuckersüßen Schupfnu-
deln, ergänzt um nützliche 
Tipps zur Vorratshaltung 
und Resteverwertung. Per-
fekt für Studierende, Fami-
lien und alle, die mit wenig 
Geld etwas Leckeres kochen 
wollen!

von Jennifer Kuschel,  
Hölker Verlag, Broschur, 
144 Seiten, € 15,00,  
ISBN 978-3-7567-1008-9

Kein Geld für den Lieferservice, aber Lust auf eine schnelle Pizza  und zufällig sind noch 
Wraps zu Hause? Mit diesem Gericht wird der Heißhunger auf Pizza gestillt und man 
spart sich den Lieferdienst.

1. Zuerst das Tomatenmark mit 2 EL Wasser und dem 
Kräutersalz vermengen. Die Paprika waschen, von 
Samen und Scheidewänden befreien und sehr klein 
schneiden. 1 EL der Knoblauchbutter auf beiden Sei-
ten der Wraps verteilen.

2. Einen der Wraps in eine ofenfeste Pfanne geben 
und bei mittlerer Hitze anbraten. Währenddessen die 
Tomatensoße, Paprika und Mais gleichmäßig darauf 
verteilen und mit der Hälfte des Käses bestreuen. Mit 
dem zweiten Wrap bedecken und darauf den restli-
chen Käse verteilen.

3. Die Pfanne für 10 Minuten bei 150 °C Umluft in den 
Backofen schieben. Sobald der Käse leicht gebräunt 
ist, die Wrap-Pizza herausnehmen und mit etwas Ore-
gano bestreut servieren. © Hölker Verlag

Für 1 Pizza

3 EL  Tomatenmark
1 TL  Kräutersalz
½  Paprika 
2 EL  Knoblauch 
 butter
2  Weizen- 
 tortillas  
 (Wraps)
2 EL  Mais
250 g  geriebener  
 Käse oder 4  
 Scheiben 
 Schnittkäse
getrockneter  
Oregano
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UNSER SERVICE FÜR SIE

Gestiegene Bauzinsen, hohe Immobilienpreise, teu-
res Material – die Stimmung am Wohnungsmarkt 

ist nicht gut. Aber es gibt durchaus positive Nachrichten: 
Wer erstmalig ein Haus oder eine Wohnung zur Selbstnut-
zung bauen oder erwerben möchte, wird vom Land NRW 
mit den sogenannten „Öffentlichen Mitteln“ tatkräftig 
unterstützt. So erhält eine vierköpfige Familie in Borken 
ein vergünstigtes Darlehen von bis zu 196.000 Euro - bei 
einem Brutto-Jahresgehalt bis knapp 66.000 Euro“, hat 
LBS-Gebietsleiter Alexander Baumeister errechnet.

Anspruch haben alle Haushalte in NRW, die noch kein 
Wohneigentum haben und bestimmte Einkommensgren-
zen unterschreiten. Und zwar unabhängig vom Alter und 
Familienstand, also auch Alleinstehende, Kinderlose oder 
Haushalte mit erwachsenen Kindern. Der Zinssatz für die 
Darlehen ist für 30 Jahre festgeschrieben und liegt bei 
lediglich 0,5 Prozent plus einem Verwaltungskostenauf-
wand von weiteren 0,5 Prozent. Im Vergleich dazu: Die 
Zinssätze bei Banken liegen derzeit bei rund 4 Prozent. 
Besonders attraktiv werden die öffentlichen Mittel auch 
durch den Tilgungsnachlass des Landes, 10 Prozent der 
Darlehenssumme müssen nicht zurückgezahlt werden.

Die günstigen Darlehen des Landes sollen Haushalte 
mit niedrigem und mittlerem Einkommen auf dem Weg 
ins Wohneigentum entlasten. Darum gelten für die Verga-
be Einkommensgrenzen. Werden diese um bis zu 40 Pro-
zent überschritten, können die öffentlichen Mittel immer 
noch in Anspruch genommen werden, allerdings nicht 
mehr in voller Höhe.

Turnusgemäß wurde in diesem Jahr – abhängig von den 
Immobilienpreisen – die Zuordnung der Gemeinden zu 
den Kostenkategorien 1 bis 4 geprüft. Borken ist weiter-
hin in die Kategorie 3 eingeordnet. Je größer die Kosten-
kategorie einer Gemeinde, desto höher ist das Grunddar-
lehen. Entsprechend liegt die Grundförderung in Borken 
bei 148.000 Euro – bei Überschreitung der Einkommens-
grenzen sind es 60.000 Euro weniger. Dazu kommen bis zu 
24.000 Euro je Kind oder Schwerbehindertem sowie weite-
re Fördermöglichkeiten. Wer zum Beispiel mit Holz baut, 
erhält 17.000 Euro zusätzlich, bei Barrierefreiheit sind es 
11.500 Euro.

„Die Förderung des Landes kann gerade für Haushalte 
mit geringerem Einkommen die entscheidende Hilfe für 
den Schritt ins Wohneigentum sein“, ist Alexander Bau-
meister überzeugt. Wichtig sei vor allem, dass die Mittel 
vor Baubeginn oder Unterzeichnung des Kaufvertrags be-
antragt werden. (pd)

LAND VERBESSERT 
DIE EIGENHEIM-
FÖRDERUNG

RATHAUSPLATZ 27 
HEIDEN

 01520 250 6000
www.c-c-store.com

CHARLOTTES  
CAFÉ LOUNGE

MI – SA 09 –21 UHR 
SO  13 – 21 UHR

FRÜHSTÜCK AUF 
VORBESTELLUNG

Heiko Mertens 
Telefon: 02863-9245650 | Mobil: 0173 2527057 
heiko.mertens@kobold-kundenberater.de

Heiko Mertens  
Handels-
vertretung

Gebiete: Rhede, Borken, Velen, Ramsdorf, Heiden, Reken und andere Gebiete auf Anfrage

DIE REINIGUNGS(R)EVOLUTION 
VOM FENSTER-PROFI ZUM FLÄCHEN-GENIE

www.holtwick-ramsdorf.de
Telefon 02863/5796

HOLTWICK
Vor Ort Beratung!Vor Ort Beratung!Neues BadNeues Bad

 aus einer Handaus einer Hand
zu Festpreisen, zu Festpreisen, 
 „staubfrei!“ „staubfrei!“

HEIZUNG AUF STÖRUNG? 
WASSERHAHN TROPFT? 
TOILETTE VERSTOPFT?

Peuten Bad & Heizung 
Ihr Partner für Wärme, Sicherheit und Komfort.  
Am Fliegerberg 12 | 46325 Borken | www.peuten.net

Unsere Notdienst-Nummer ist 
24 Stunden am Tag erreichbar: 

✆ 02861 2222
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… IN GUTEN HÄNDEN

P� egedienst
IHR PARTNER IN DER 
HÄUSLICHEN SENIOREN-  
UND KRANKENPFLEGE
für Borken, Heiden, Raesfeld,
Reken und Velen

46325 BORKEN
Ahauser Straße 2a
Telefon 0 28 61- 9 83 91-0

48734 REKEN 
Hauptstraße 11 
Telefon 0 28 64 - 3 33 41-0

46359 HEIDEN 
Alter Kirchplatz 1
Telefon  0 28 67 - 7 90 43-0

WWW.AE-PFLEGEDIENST.DE

„BI TACKE“
AE-Tagesp� ege in Heiden

Bökenholt 1b · 46359 Heiden (ehemals Bauernhof-Café Tacke)
Tel. 0 28 67 - 7 90 43-01 · eMail: info@bi-tacke.de

„BINNEN MET BUTEN“
AE-Tagesp� ege in Velen-Ramsdorf

Lütkenesch 14 · 46342 Velen-Ramsdorf
 Tel. 0 28 63 - 2 07 90-01 · eMail: info@binnen-met-buten.de

               FÜR DIE TAGESPFLEGE
Als Ihr Partner in der häuslichen Senioren- und Krankenp� ege bietet Ihnen Ihr AE-P� e-
gedienst mit seinen beliebten Tagesp� egeeinrichtungen »binnen met buten« in Rams-
dorf, »bi Tacke« in Heiden und seit 2022 mit einer dritten Möglichkeit zur Tagesp� ege
»up de Dääle« in Klein-Reken einen ergänzenden Service.
Ein strukturierter Tagesablauf gibt von montags bis freitags (außer an Feiertagen) durch 
täglich wiederkehrende Rituale Orientierung und Sicherheit. Ein Fahrdienst holt alle Gäste 
morgens zuhause ab und bringt sie abends wieder in ihre gewohnte Umgebung zurück.

FÜR DIE TAGESPFLEGE
Gute Gründe

FREIE 
PLÄTZE 

AUF 
ANFRAGE

„UP DE DÄÄLE“
AE-Tagesp� ege in Klein-Reken

Unnerbrügge 9 · 48734 Klein-Reken
Tel. 0 28 64 - 3 33 41-01 · eMail: info@up-de-daeaele.de

MÖCHTEST
DU TEIL DES

TEAMS WERDEN?

P� egefachkräfte & Quereinsteiger 

sind herzlich willkommen!

EXPRESS-BEWERBUNG 

IN 2 MINUTEN:




